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Mix aus begeistertem Nachwuchs und Ambitionierten
Dressurtage beim ZRFV Mastholte: Vergabe der Kreismeisterschaften mit spannenden Wettkämpfen

Mastholte (rdp). Drei Tage stand die Dressur beim Turnier 
des Reit-, Zucht- und Fahrvereins Mastholte im Mittelpunkt 
des Geschehens. Dabei waren auf dem großen Rechteck erst-

klassige Leistungen bis zur S-Dressur Kandare zu sehen, 
während auf dem kleineren Viereck der Nachwuchs sein Kön-
nen zeigte.Außerdem wurden die Kreismeistertitel vergeben.

Der ZRFV Mastholte setzt auf 
das bewährte Prinzip, Dressur 
und Springturnier zu trennen. 
Während die Hürden im No-
vember (7.-9.) in der Halle 
übersprungen werden, war an 
diesem Wochenende die Auf-
merksamkeit der Wertungs-
richter auf den harmonischen 
Gesamteindruck, die Teambil-
dung Pferd und Reiter sowie 
gute technische Ausführung 
gesetzt. Dabei waren die An-
sprüche in den S- und M-Prü-
fungen hoch.
Sportlich stand besonders 
die Dressurprüfung Klasse 
S, Kandare im Fokus, die am 
Sonntag auch den krönenden 
Abschluss eines ausgezeich-
neten Turniers, das nur unter 
Regenschauern zu leiden hat-
te, bildete. Das Richterteam 
Ralf Rannenberg, Georg van 
den Boom und Petra Steinmei-
er fanden eine gute Platzanlage 
(20 mal 60 m) vor. Den „Preis 
der Fa. Grauthoff “ sicherte 
sich mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 874 Beatrice Hoffrog-
ge mit „Zupermann“ vom RFV 
Graf von Schmettow Eversa-
el. Die zuvor als Favoritinnen 
gehandelten Fabienne Mül-
ler-Lütkemeier (RFV Graf 
Sporck Delbrück mit „Questi-

co 7“) und Berufsreiterin Ka-
tharina Hemmer (RV Auen-
tal mit „Escanicador“) mussten 
sich mit Rang 3 (830,5 Punk-
te) bzw. 4 (829,5) zufriedenge-
ben. Insgesamt gingen 15 Rei-
ter in dieser Prüfung an den 
Start. Fabienne Müller-Lütke-
meier sicherte sich im Übrigen 
am gleichen Tag auch in der 
Klasse M, Kandare den drit-
ten Platz mit „Vanilla Sky 43“.
Bereits am Samstag wurden 
die Kreismeistermeisterschaf-
ten ausgeritten. Die Titel in 
den unterschiedlichen Klas-

sen holten: Nadine Beilmann 
(RSV Herzebrock-Rheda) 
mit Lexico (Kl. M5 Kanda-
re M5) und auch in der Kl. 
M6. Lena Blumberg (ZRFV 
Rietberg-Druffel) mit De-
lia’s Dream (Kl. L Trense), 
Simone Granseier (RV Sun-
dern-Spexard) mit Figo Ros-
so (Kl. A7); Catharina Klaas 
(ZRVF Rietberg-Druffel) mit 
PAV Vanilla Loona (Kl. L7, 
Trense), Jessica Westlinning 
(RFV Harsewinkel) mit Fürst 
Figaro (Kl. A9).
Am Sonntagnachmittag ge-

hörte ein Dressurviereck (20 
mal 40) dann vor allem dem 
Nachwuchs. Von der Führ-
zügelklasse, über den Rei-
ter-Wettbewerb bis hin zur 
Amateur-Dressurreiterprü-
fung zeigten die jungen Rei-
terinnen und Reiter ihr Kön-
nen – vor allem aber auch ihre 
Begeisterung für den Pferde-
sport. Der gastgebende ZRFV 
Mastholte ist hier gut aufge-
stellt und war mit Charlotta 
Durach, Phillip Röper, Lea 
Marie Petsch, Merle Isabell 
Dittrich, Lara Redlich, Lisa 
Steiling, Emily Hellmeister 
und Henriette Luise Radek auf 
vorderen Platzierungen.
Vom Nachbarverein, ZRFV 
Rietberg-Druffel, durften Le-
ni Eilhoff (mit Caiuby) 4. in 
der Dressur WB, Lena Blom-
berg (mit Delia’s Dream), An-
na-Lena Berfeld (mit Chloé) 
und Catharina Klaas (mit PAV 
Vanilla Loona) auch in weite-
ren Prüfungen zufrieden sein.
Die Verantwortlichen des 
Reitturniers in Mastholte 
konnten ein zufriedenstellen-
des Fazit ziehen. Das Ziel, eine 
Brücke zwischen Nachwuchs-
förderung, Amateursport und 
ambitionierten Dressursport, 
war erreicht.

Leni Eilhoff (ZRFV Rietberg-Druffel) freute sich über einen vierten 
Platz mit „Caiuby“.  Fotos: RSA/Pfaff

Romy Sudbrock mit Reitlehrerin 
Lena Blomberg.
 

Bei den Reiterwettbewerben über-
zeugte der Mastholter Nachwuchs.

Favoritin Katharina Hemmer 
kam auf Rang 4 in der S-Dressur.

Fabienne Müller-Lütkemeier aus 
Delbrück wurde Drittplatzierte.
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Blick auf und unter die Rathausstraße mit BM Sunder
Zum Info-Rundgang mit Presse hat Rietbergs Verwaltungschef am 18. Juli eingeladen

Rietberg (dg). Wie weit sind 
die umfangreichen Bauarbei-
ten, was liegt im Erdreich un-
ter der Straße, wann wird was 
fertig, wie rückt die Baustelle 
weiter? Zu diesen Fragen und 
aktuellen Detail-Infos, gab 
Bürgermeister Andreas Sunder 
Auskunft vor Ort. Drei Bau-
phasen sind gebündelt. Ausbau 
Nordtor seit Oktober 2024, fer-
tig Ende Juli 2025. Abschnitt 
zwei und drei von Emsstraße 
bis Südtor. Hauptarbeit liegt 
dabei unter der Fahrbahnde-
cke. Und 800 Meter maroder 
Regenwasser-Kanal muss er-
neuert werden. Schmutzwasser 
nach Bedarf. Blick ins offene 
Erdreich vorm Rathaus zeigt 
einen Teil der Versorgungs-In-
frastruktur, die so oder ähnlich 
in Städten verlegt ist. Indivi-
duell, aber nichts Besonderes. 
Weiter auf der Straße werden 

beendete Erdreicharbeiten pro - 
visorisch zugeteert, damit im 
Abschnittsbereich wieder 
Fahrzeuge rollen können. Auf-
gestapelt liegen am Gehweg 
Granitplatten und –Blöcke aus 
dem bisherigen Bestand, Ma-
terial welches wiederverwendet 
wird, so Sunder. Weiter ging’s 
zum neugestalteten Orts - 
eingang. Zum Zeitpunkt des 

Der jetzt fertige Ortseingang im 
Norden der Stadt.

Bürgermeister Andreas Sunder 
beim Rundgang über die Baustelle.

Blick in die Versorgungs-Infra-
struktur im Erdreich.

Rundganges nannte Andreas 
Sunder den 28. Juli als Bauab-
schluss. Lindenbäume und La-
ternen stehen schon. Rasenflä-
che und Blumenbeete warten 
auf Anpflanzung. Spielplatz 
Ecke Bleiche ist im Aufbau. 
Bisherige Parkplätze am Bal-
kan parallel zur Geschäfts-
zeile bleiben erhalten. Ange-
sprochen auf Kosten dieser 

Innenstadt-Gestaltung holt 
Sunder etwas aus. Zu Beginn 
waren sieben Millionen Euro 
geplant. Mittlerweile liegen 
Schätzungen bei neun bis zehn 
Millionen, wovon 2,5 Mio. in 
die Kanalsanierung f ließen. 
Zu allen Gesamtkosten gibt 
es 50 Prozent Fördermittel, 
erwähnt BM Sunder.
   Fotos: RSA /Rehling
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Mastholte (dg). Wenn diens-
tags die Ortsdurchfahrt ge-
sperrt wird, Händlerkolon-
nen anrücken und das Dorf 
sich abends zum Zigeunerball 
(schon seit 1665) trifft, dann 
ist wieder Jakobi in Mastholte. 
Beliebt, besucht, bewundert, 
dass dieser Markttag ein der-
artiger Besuchermagnet ist. 
Eröffnet wird Jakobi am Vor-
abend vom Heimatverein. 
Als Hüter der Tradition emp-
fangen sie Besucher, Ehren-
gäste und erste Markthändler 
an ihrem historischen Heimat-
haus mit stimulierenden Ge-
tränken und schmackhaften 
Leckereien. Frisch und knus-
prig servieren sie Begehrtes aus 
dem Steinofen im Backhaus. 
Brot, Streuselkuchen und der 
deftige Jakob finden schnell 
ihre Genießer, ergänzt durch 
dicke heiße Kartoffeln mit 
Quark. Diese ehrenamtliche 
Initiative hatte bisher, neben 
allen Aktiven, einen Motor: 
Alexander Hagemeier, der vor 
wenigen Wochen plötzlich ver-
storbene erste Vorsitzende.Sei-
ner wurde bei der Eröffnung 

gedacht. Früh kommen die 
Schnäppchenjäger am Mitt-
woch, dem 23. Juli, zum stark 
besuchten Jakobimarkt um 
Besonderes zu entdecken im 
klassischen Angebot der Stra-
ßenhändler. Hosenträger, Fu-
genkratzer, Backformen, jede 
Menge Lederwaren, Taschen, 
Hüte, Haushaltshelfer, Socken, 
Schmuck und Bratpfannen 
buhlten um Käufer. Ein klei-
ner Trödelmarkt vor der Kirche 
rundete die Stöberfreuden ab. 
Insgesamt waren aber weniger 
Händler bei Jakobi. Lücken im 
Ortskern wurden leider durch 
einen massiven Toilettenwa-
gen und dem Einsatzfahrzeug 
vom Ordnungsamt ausgefüllt. 
Sehen und gesehen werden so-
wie kulinarische Köstlichkei-
ten, Rinderwurst bei Adel-
mann, Reibeplätzchen von 
den Messdienern und viel Gu-
tes mehr, sorgten für eine ange-
nehme Atmosphäre. Spaß und 
genüssliche Momente für Groß 
und Klein rundeten den Jakobi-
tag in Mastholte erlebnisreich 
ab.  Fotos: RSA/Rehling
Weitere Bilder online

Buntes Dorffest Jakobi 
Schlendern, schnuppern und stöbern

kfd radelt  
zum Biohof 
Rietberg. Die kfd Rietberg 
lädt alle Frauen am Mitt-
woch, 27. August, zu einem 
Besuch auf den Biohof Mer-
tens Wiesbrock in Varensell 
ein. Los geht es um 16 Uhr 
per Fahrrad (Treff am ZOB). 
Auf dem Hof gibt es eine 
Führung durch das Blumen-
feld. Anschließend kann jede 
Frau ihren eigenen kleinen 
Blumenstrauß binden. Mit 
einem „Mitbring“-Picknick 
klingt der Nachmittag aus. 
Die Kosten liegen bei ca. 17 
Euro. Um Anmeldung wird 
gebeten bis zum 22. August 
bei Birgit Peitzmeier un-
ter 05244/904537 oder Elke 
Schalk unter 0151/51660914.

Programm Sommer 2025

Weitere Termine auf der Homepage

www.burgbuehne.de
Reservierungen: Telefon 0 25 29.94 84 84 – oder
nutzen Sie unsere Online-Kartenreservierung

Spielzeit vom 18.05. – 07.09.2025

Premiere am
Sonntag, 18.05.2025

Eintritt Kinder 6,- Euro · Erwachsene 8,- Euro

von Astrid Lindgren · Bühnenfassung: Barbara Hass
Regie: Hendrik Becker

Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg

Spielzeit vom 09.08. – 06.09.2025

Premiere am
Samstag, 09.08.2025

Eintritt Kinder 10,- Euro · Erwachsene 12,- Euro

von Hugo von Hofmannsthal · Regie: Hendrik Becker
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Ein freudiges Wiedersehen feierte die Meisterschaft 
von Rot-Weiß Mastholte, die 1980 von der 1. Kreisklasse in die 
Bezirksliga aufgestiegen ist. Im Entscheidungsspiel setzten sich 
die Mastholter in Wiedenbrück vor 1200 Zuschauer durch. Nach 
45 Jahren wurden in geselliger Runde Erinnerungen ausgetauscht 
und die ein oder andere Fußball-Story zum Besten gegeben. 

Die Jugendmannschaften des SV Germania Westerwiehe dürfen 
sich über neue Aufwärmshirts freuen. Möglich gemacht hat dies die Steuer-
beraterin Jeanette E. Isenborth, die mit ihrer großzügigen Spende den Nach-
wuchsbereich des Vereins gezielt unterstützt. „Es ist mir ein großes Anliegen, 
junge Menschen zu fördern und die wichtige Arbeit der Sportvereine vor Ort 
zu stärken“, erklärte Jeanette E. Isenborth bei der Übergabe. „Gerade im Ju-
gendbereich wird mit viel Herzblut gearbeitet – das unterstütze ich gerne.“ Auch 
Mario Meier, Jugendleiter bei Germania Westerwiehe, zeigte sich sehr erfreut: 
„Solche Unterstützungen sind für uns enorm wertvoll. 

Ein Treffpunkt für alle soll sie werden, die „Neue Mit-
te Mastholte“, Teil zwei. Während der neu gestaltete Dorfplatz 
an der Jakobistraße bereits fertiggestellt ist, geht es nun auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite der Rietberger Straße weiter. 
Jüngst erfolgte der Spatenstich für die Umgestaltung des Gelän-
des hinter dem imposanten Handwerkerbaum.
Wie schon beim ersten Teil der „Neuen Mitte“ arbeiten erneut 
Landschaftsarchitekt Jürgen Edenfeld und die Firma Wimmelbü-
cker Dienstleistungen Hand in Hand. Unterstützung kommt von 
Heike Bennink, Leiterin der städtischen Abteilung Öffentliches 
Grün, und von der bewährten Ehrenamtstruppe aus Mastholte. 
Sie beteiligt sich mit Muskelkraft und Sachspenden an den um-
fangreichen Arbeiten – wie bereits beim ersten Bauabschnitt. Ent-
stehen wird ein Ort, an dem sich Bürgerinnen und Bürger wohl-
fühlen und sich begegnen können. Aber auch ein Ort, an dem 
Bewegung großgeschrieben wird.  Foto: Stadt Rietberg

Ein unvergessliches Wochenende hat die E-Ju-
gend von Germania Westerwiehe in den Slagharen (Niederlan-
den) verbracht. Organisiert von Richard Vos, Ömer Polat, Ian 
Knaup und zahlreichen engagierten Eltern, startete die Grup-
pe Anfang Juni zu ihrer mit Spannung erwarteten Abschluss-
fahrt, die zwei Übernachtungen im „Indianerlager“ beinhalte-
te. Die 80 Teilnehmer bezogen ihre gemütlichen Wigwams und 
genossen ein gemeinsames Grillen. Der Samstag stand ganz im 
Zeichen des internationalen Turniers beim HZVV Hoogeveen, 
an dem sowohl die E1- als auch die E2-Mannschaft teilnah-
men. Mit viel Einsatz und Zusammenhalt konnten die jungen 
Kicker der E1 die Konkurrenz übertreffen und sich den ersten 
Platz sichern. Die E2 hat sich nur einem Gegner geschlagen ge-
ben müssen und holte sich den 2ten Platz in ihrer Altersklasse. 
Nach einem leckeren Frühstück stand am Sonntag der Besuch 
im nahegelegenen Freizeitpark auf dem Programm. 

Die  Kolpingsfamilie 
Mastholte hat sieben Bän-
ke rund um den Mastholter 
See renoviert. Die Bürgerstif-
tung Rietberg hat die Kosten 
für Holz und Farbe mit rund 
2.000 Euro mitfinaniziert. Die 
Arbeiten unterstützte die Firma 
Wimmelmeier, die ihre Werk-
statt für die Holzarbeiten zur Verfügung stellte. Den Anstrich 
der Bänke erledigte Paul Knepper. Der Mastholter See ist ein 
durch Sandabbau entstandener See, der zum Naherholungsge-
biet von Rietberg gehört. An dem 2,7 Kilometer langen Rund-
weg wurden 2004 die ersten Bänke aufgestellt.  Beim Aufstel-
len der Bänke: Norbert Laumeier (v. l.), Heinz Borgmeier, Oliver 
und Lotta Marie Benteler, Gerd Gelhäut und Norbert Bartels. 
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Das Vater-Kind-Zelten der Kolpingsfamilie Rietberg im Gartenschaupark war wie-
der ein voller Erfolg. In diesem Jahr gab es einige Neuerungen - die gemeinsamen Spiele und 
die Nachtwanderung wurden nicht mehr nur von einer Gruppe engagierter Väter vorbereitet, 
es halfen auch eine Reihe von Kindern bei der Planung und Durchführung. Neu war ebenfalls 
eine Kinderdisko am Abend und eine selbstgebaute Gelateria, an der als Nachtisch leckeres Eis 
ausgegeben wurde. Nach einer Nachtwanderung, die den Stern von Super Mario entdeckte und 
Prinzessin Peach befreite, gab es am nächsten Morgen Frühstück mit dem berühmten Brat-
wurst-Rührei. Heinz Kaupenjohann, Präses der Kolpingsfamilie Rietberg erinnerte am Morgen 
in einem kurzen Impuls daran, dass Adolph Kolping auch heute noch eine Bedeutung für alle hat. 
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„Rauf aufs Rad!“ – hieß es traditionell zum Start in die 
Sommerferien für die Frauen der Gymnastikgruppe von TuS Vik-
toria Rietberg. Gemeinsam mit Trainerin Renate Stroop machten 
sich die Damen auf den Weg Richtung Lintel. Ein besonderes 
Highlight der Tour war der Besuch im Orchideenhaus Dürbusch. 
Im Kolpinghaus „Kleiner Geselle“ klang der erlebnisreiche Tag bei 
leckerem Essen in gemütlicher Runde aus. Die wöchentlichen 36 
Angebote der Freizeit- und Breitensportabteilung sind nachzule-
sen auf der Internetseite http://breitensport.viktoria-rietberg.de. 

Oliver Hemkendreis 
ist Landesmeister. Für den TuS 
Viktoria Bogensport trat Hem-
kendreis bei der WSB 3D Bo-
gen Landesmeisterschaft im 
Münster an. Im 3D Recur-
ve Herren holte er sich den 1. 
Platz. Das 3D-Bogenschießen 
ist in einem Parcours aufgebaut, 
die Ziele bestehen aus dreidi-
mensionalen Kunststofftieren, 
auf denen jeweils eine Wer-
tungszone geprägt ist.

Der Sozialverband Mastholte unternahm eine Ta-
gesfahrt zur Emsflower – dem Garten- und Erlebnispark - nach 
Emsbüren. Die Besucher aus Mastholte konnten hier eine üppige 
Pflanzenpracht in einer wunderschönen Landschaft mit Bach-
läufen und Teichen bewundern. Außerdem gab es alte Oliven-
bäume, Kakteen und auch neugierige Papageien, Erdmännchen 
und weitere Exoten zu sehen. Außerdem stand ein Besuch der 
„Enking ś Mühle“ an. Hier wird nach altem Brauch der Rog-
gen gemahlen und daraus das beliebte Pumpernickel. 

Der Adventskalender nimmt erste Formen an. Erneut 
haben viele Kinder aus den Rietberger Schulen ihre künstleri-
schen Talente unter Beweis gestellt und Bilder eingereicht. Von 
fantasievollen Winterlandschaften bis hin zu fröhlichen Weih-
nachtsmotiven, gerne mit dem Stadtmaskottchen Rieti, jedes 
Bild erzählt eine eigene Geschichte und spiegelt die Kreativi-
tät der Künstlerinnen und Künstler jeden Alters wider. Die Jury 
der Bürgerstiftung Rietberg hat in heißer Diskussion die Bilder 
des Wettbewerbs um das Kalendermotiv 2025 gesichtet: An-
ja Rodenbeck, Norbert Laumeier, Heinrich Rasche, Doris Vo-
gel, Otto Hartmann und Marcus Miesler (von links).  Die Be-
kanntgabe der Gewinner steht noch aus.  Foto: Stadt Rietberg
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Schützen Gast in Rietberg
Neuenkirchen. Am Mon-
tag, 11. August ist die St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft 
Neuenkirchen zu Gast bei der 
St. Hubertus Schützengilde 
Rietberg. Beim ersten aus-
wärtigen Auftritt der neuen 
Throngesellschaft in Wester-
wiehe präsentierten sich un-
ser Königspaar Günter und 

Marion Settertobulte, de-
ren Throngefolge sowie das 
Jungschützenkönigspaar Jana 
Ströker und Leo Niermann 
in bester Feierlaune und mit 
großem Engagement. Die 
Abfahrt mit dem Bus ist für 
19.30 Uhr ab der Königsresi-
denz (Bogenstraße 19, 33397 
Rietberg) geplant. 

Kapellensonntag lässt 
Kinderherzen erstrahlen
Nachwuchs-Königspaare und Beförderungen

Beim Schießen um die Schü-
lerkönigswürde setzte sich 
in diesem Jahr Noah Steiner 
durch. Der 15-Jährige versetz-
te dem Vogel im Kugelfang den 
alles entscheidenden Treffer 
und konnte sich so den begehr-
ten Titel sichern. Zur Königin 
erkor er sich Elmira Feller.
Neues Kinderkönigspaar sind 
Max Jüttemeier und Sky-
la Schniedertöns. Der 7-Jäh-
rige konnte mit einem geziel-
ten Wurf das letzte Stück des 
Holzadlers von der Stange ho-
len. Schnell erkor er sich seine 
neue Kinderkönigin, mit der 
er hoch oben auf dem Thron 
Platz nehmen durfte. Seine 
Königin Skyla ist 7 Jahre alt.
Eingebettet waren die beiden 
Wettbewerbe in ein abwechs-
lungsreiches Schüler- und Kin-
derschützenfest für jedes Al-
ter auf dem Festplatz an den 
Teichwiesen. Die Schützen 
nutzten den traditionellen Ka-
pellensonntag zum Schützen-
üben. Marschieren, Exerzie-
ren und Kommandos klappten 
zur Freude von Oberst Hubert 
Handing schon nahezu per-

fekt. Beim Gilde-Fest werden  
Schützinnen und Schützen mit 
neuem Dienstgrad antreten. 
Denn das amtierende Königs-
paar Maik und Annalena durf-
te zahlreiche Beförderungen 
aussprechen: Natalie Mai (Of-

Rietberg. Trotz des Termins mitten in den Ferien war das 
Kinderschützenfest der St. Hubertus Schützengilde Riet-
berg am Sonntag bestens besucht. Mehrere Hundert Kin-
der, Schützen und Besucher strahlten mit der Sonne um die 
Wette – und bejubelten die neuen Nachwuchs-Majestäten.

Die Beförderten v.l.:   Oberst Hubert Handing, Kilian Kay, Stephan 
Kloock, Patrick Bunger, Natalie Mai, Etienne Nijrolder, Lea Nittka, 
Julius Peitz, Jonas Depenbusch, Willi Potthoff, Julia Schulte-Döinghaus, 
Helga Stücker, Petra Schulte-Döinghaus, Sven Oetter sowie Königspaar 
Annalena Schlegaites und Maik Aufderheide.  Fotos: privat

Das Schülerkönigspaar Elmira 
Feller und Noah Steiner sowie das 
Kinderkönigspaar Max Jüttemeier 
und Skyla Schniedertöns. 

fiziersanwärterin), Lea Nittka, 
Julia Schulte-Döinghaus, Petra 
Schulte-Döinghaus, Sven Oet-
ter, Patrick Bunger, Jonas De-
penbusch (alle Unteroffizier), 
Kilian Kay, Stephan Kloock, 
Julius Peitz, Etienne Nijrolder, 
Willi Pott hoff (alle Feldwebel), 
Helga Stücker (Oberleutnant).

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Stehtisch      
klappbar, Ø 80 cm, Stahlrohr     � � � � � � � � � � �34,99
Faltpavillon     
grau, 3 x 3 m  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �69,99

Stehtisch-Hussen        
weiß oder grau   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  7,99
10 rote Pappbecher        
für Bierpong-Spiele � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,29

Ferienspaß mit Wasser
kleine Wasserpistolen        
bis zum Wassergewehr mit Tank  � � � � � � � �  ab 0,99
Rasensprenger „Kids Fun“        
Sprenger mit lustigen Figuren � � � � � � � � � � � � � �  5,99
Bestway Familypool         
aufblasbar, 262 x 175 x 51 cm   � � � � � � � � � �  19,99

Außerdem: Pool-Pflegemittel wie Chlor, 
Filterkartuschen, Pooltester etc. im Angebot!

Werbung – nur solange der Vorrat reicht�

Endlich Gartenparty-Wetter!

Zitronella-Kerzen gegen lästige Insekten

Party-Geschirr in großer Auswahl 

Gartenbeleuchtung in Riesenauswahl 
Tischlampen, Lampions, Girlanden, Laternen  

teilweise mit Solartechnik
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Rietberg (rdp). Im Sauer-
land ist die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) ausge-
brochen. Daher gibt es dort in 
den Wäldern zahlreiche Ein-
schränkungen, um die Aus-
breitung der Seuche zu ver-
hindern. Wie sieht die Lage 
im Raum Rietberg aus? Der 
RSA fragte bei Dr. Wolfgang 
Settertobulte vom Hegering 
Rietberg nach.
„Da im Raum Rietberg Wild-
schweine nur eher selten auf-
treten, ist die ASP für die hie-
sigen Revierjäger eigentlich 
kein Thema. Vielmehr sor-
gen wir uns um die Verbrei-
tung der Myxomatose und der 
Tularämie bei den Feldhasen 
und Wildkaninchen oder um 
die sog. Vogelgrippe, die bis-
her jedoch noch nicht auffäl-
lig häufig auftritt. Allerdings 
ist allgemein Vorsicht gebo-
ten. Hunde sollten nicht frei im 
Wald umherlaufen. Aufgefun-
dene verendete Wildtiere soll-
ten gemeldet und nicht ange-
fasst werden. Wenn man sich 

in den betroffenen Gebieten, 
wie etwa dem südlichen Sau-
erland oder dem Taunus, auf-
gehalten hat, sollte man Schu-
he und Autoreifen gründlich 
reinigen, um ein Restrisiko 
auch für die heimischen Mast-
schweine auszuschließen. Zur 
Eindämmung des ASP-Anste-
ckungsrisikos sind die Jäger im 
Kreis Gütersloh und anders-
wo aufgefordert, Wildschwei-
ne intensiv zu bejagen. Von den 
erlegten Tieren werden Proben 
entnommen und sowohl auf 
Trichinen als auch auf die ASP 
untersucht, so dass davon kei-
nerlei Risiko für den mensch-
lichen Verzehr ausgeht. Da 
dadurch aber eine große Men-
ge an wertvollem Fleisch an-
fällt, quellen die Kühlungen 
der Jäger und Wildhändler 
derzeit über. Will man die Be-
kämpfung der ASP unterstüt-
zen, kann man dies am bes-
ten durch den Konsum von 
schmackhaften Wildschwein-
braten oder Wildbratwurst 
vom Grill tun.“    

Nachgefragt
Hegering mahnt zur Vorsicht

Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold feiert ihre Jubilare
Rietberg. Die Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg-Versmold hat 
ein erfolgreiches Geschäftsjahr 
2024 abgeschlossen. Ein be-
sonderer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang den Mitarbei-
tenden der Sparkasse.
Die langjährige Treue und das 
Engagement der Mitarbei-
tenden sind ein entscheiden-
der Faktor für den Erfolg der 
Sparkasse.
Insgesamt 19 Mitarbeitende 
feiern in diesem Jahr ihr Ju-
biläum, wobei die Bandbreite 
von 25 bis 50 Jahren Zugehö-
rigkeit  reicht.
40 Jahre: Dirk Morfeld (Kun-
denberater in Harsewinkel), 
Claudia Heimann (Mitarbeite-
rin im Kreditsekretariat), Ste-
fanie Tacke (Mitarbeiterin in 

der Unternehmenssteuerung), 
Kerstin Schnülle (Beraterin im 
S-ImmobilienZentrum) und 
Petra Schmidt (Kundenbera-
terin in Rietberg).
 45 Jahre: Rolf Rotthaus (Mit-
arbeiter Business Center - elec-
tronic banking) und Annette 
Teismann (Mitarbeiterin in der 
Vertriebsunterstützung) 
50 Jahre: Dietrich Krumküh-
ler (Mitarbeiter im S-Immobi-
lienZentrum).
Ihr „Silberjubiläum“ bege-
hen: Claudia Keisinger, De-
nise Borgmeyer, Verena Ter-
lutter , Birgit Hesse, Martina 
Mertensotto, Yvonne Grün-
heit, Katrin Berger, Fabian Jo-
hann-vor-der-Brüggen, Sonja 
Horsthemke, Daniel Vollmer  
und Stephan Eggert.

Obere Reihe v.l.: Daniel Vollmer, Claudia Keisinger, Dietrich Krum-
kühler, Denise Borgmeyer, Petra Schmidt, Stephan Eggert, Claudia 
Heimann, Gerold Momann (Vorstandsmitglied)) und in der vorderen 
Reihe von links: Kay Klingsieck (Vorstandsvorsitzender), Yvonne Grün- 
heit, Sonja Horsthemke, Martina Mertensotto, Katrin Berger, Stefanie 
Tacke, Annette Teismann und Torsten Neubauer (Vorstandsmitglied).
(Die kleinen Fotos zeigen Verena Terlutter, Fabian Johann-vor-der-
Brüggen, Birgit Hesse, Rolf Rotthaus, Ruth Rückamp, Kerstin Schnül-
le und Dirk Morfeld). Foto: privat

– Anzeige –
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Eine Zeit der Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalts
Grußwort des Vorstandes der  St. Hubertus Schützengilde  zu den Festtagen vom 9. bis 11. August

de somit eine weitere Saison re-
präsentieren. Begleitet werdet 
Ihr dabei sicherlich auch wei-
terhin von Eurem jungen und 
dynamischen Thron, der Aus-
druck der Verbundenheit mit 
unserem Verein und der Freu-
de an der Tradition auch im 
jugendlichen Alter ist. Eben-
so herzlich danken wir unse-
rem Jungschützenkönigspaar 
Tobias Kloock und Carlotta 
Frerich, das ebenfalls mit ju-
gendlicher Frische und Begeis-
terung zeigt, wie lebendig und 
zukunftsfähig unser Vereinsle-
ben ist. Als Bezirksjungschüt-
zen-Königspaar dürft Ihr eure 
Regentschaft ebenfalls verlän-
gern. Ein toller Erfolg und ein 
Novum in unserer langen Ver-
eins-Historie.
Unser Dank gilt auch allen, die 
im Vorder- und Hintergrund 
zum Gelingen dieses Festes 
beitragen: den Offizieren, dem 
Vorstand, der Schützenfami-
lie, den Musikvereinen, den 
vielen Helferinnen und Hel-

sam ins Rad greifen.
Ein besonderer Gruß und 
Dank gilt unserem amtieren-
den Königspaar Maik Auf-
derheide und Annalena Schle-
gaites, das seine Regentschaft 
vergangene Woche mit dem 
Stadtkönigstitel gleich mal 
um ein weiteres Jahr verlän-
gert hat. Ihr dürft unsere Gil-

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, 
liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Rietberg, 
verehrte Gäste aus 
nah und fern,

wenn im August die Stra-
ßen geschmückt sind, die 
grün-weißen Fahnen an fast 
allen Häusern wehen, Marsch-
musik erklingt und das Schüt-
zenbataillon durch unsere 
schöne Stadt zieht, dann heißt 
es: Rietberg feiert Schützen-
fest – ein Höhepunkt im Jah-
reslauf, auf den wir uns al-
le freuen dürfen. Vom 9. bis 
11. August laden wir Sie und 
Euch herzlich ein, gemeinsam 
mit uns ein Fest des Miteinan-
ders, der Tradition und der Le-
bensfreude zu erleben.
In einer Zeit, die von globalen 
Krisen, politischen Spannun-
gen und schlechten Nachrich-
ten geprägt ist, ist es wichtiger 
denn je, Orte der Gemein-
schaft, der Freude und des Zu-

sammenhalts zu pflegen. Unser 
Schützenfest bietet genau die-
sen Raum – ein Ort, an dem 
Sorgen und Hektik für ein paar 
Tage in den Hintergrund treten 
dürfen. Es ist ein Fest, das uns 
Kraft gibt, weil es zeigt, wie le-
bendig unsere Gemeinschaft ist 
und die zeigt, was möglich ist, 
wenn viele Menschen gemein-

Stefan Kay, Oberst Hubert Handing und André Nordmann freuen sich 
auf ein schönes Schützenfest in Rietberg.  Foto: privat

Maurer- & Stahlbetonmeister

Ralf Brockschnieder
Zum Esch 8

33397 Rietberg
Mobil: 0171 2080668

E-Mail: ralf-brockschnieder@t-online.de

Schöne Schützenfesttage!

Dem Schützenfest in Rietberg
ein dreifaches Horrido !!!

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Wir wünschen schöne Schützenfesttage
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 Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R  Design

 +  jede Menge  
 individuelle  
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

Türen auf fürs Schützenfest!
KOMPOtherm® wünscht viel Spaß

Industriestraße 24
33397 Rietberg
Tel.  0 52 44 / 97 59 60
kontakt@kompotherm.de Schautag (ohne Beratung, kein Verkauf)

Do. und Fr.
Sa.
So.

19.00
14.00
 17.00

Uhr
Uhr
 Uhr

-
-
 -

10.00
9.00 

14.00 

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. 
Diese Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

fern, der Stadt Rietberg sowie 
unserem Festwirt Ralf Klei-
neheinrich mit seinem Team 
für die Unterstützung. Oh-

ne euch wäre ein solches Fest 
nicht möglich. Denken möch-
ten wir auch an alle, die aus Al-
ters- oder Gesundheitsgründen 

nicht mitfeiern können - wir 
wünschen Euch eine baldi-
ge Genesung und hoffen, dass 
Ihr im kommenden Jahr wieder 

unter uns sein könnt.
Wir freuen uns auf festli-
che Stunden, stimmungsvolle 
Abende im Festzelt, feierliche 
Momente und das Wiederse-
hen mit Freunden, Nachbarn 
und Gästen. Lasst uns ge-
meinsam feiern – mit Freude 
im Herzen, im Geist der Ge-
meinschaft und im Bewusst-
sein, dass Zusammenhalt und 
Tradition wertvolle Güter sind, 
die es zu bewahren gilt.

In diesem Sinne wünschen wir 
allen frohe, harmonische und 
unvergessliche Festtage. 

Stefan Kay 
(Vorsitzender) 

André Nordmann 
(2. Vorsitzender) 

Hubert Handing 
(Oberst)

Thron 2024-2025 vl.: Markus Kraft und Robine Dreisilker, Helen Rodejohann und Jan Rodejohann, Ma-
rie Strate und Etienne Nijrolder, Jessica Schlüter und Timo Schlüter, Maik Aufderheide und Annalena Schle-
gaites, Tobias Kloock und Carlotta Frerich, Natalie Mai und Julius Peitz, Jennifer Gläßer und Johannes 
Grusdas sowie Leoni Henrichs und Yannick Kneuper.   Foto: privat 
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Strom | Intelligent | Nutzen – für Industrie, Gewerbe, Privat
Bokeler Straße 53, 33397 Rietberg
Tel. 05244 40155-0, www.elektro-kerkemeier.de

Wir wünschen allen 
schöne Schützenfesttage!

Wir wünschen allen 
viel Spaß beim Schützenfest!

Autohaus Ebbert GmbH
in Rietberg und Gütersloh

	 www.ebbert.de

DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74 DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74

DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74

 Unterhaltsreinigung

 Grundreinigung

 Bauendreinigung

 Treppenhausreinigung

Viel 
Spaß

beim Schützenfest!DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74

REINIGEN. VERTRAUEN. WOHLFÜHLEN.

Liebe Schützenbrüder und 
Schützenschwestern, 
Liebe Rietbergerinnen 
und Rietberger, Liebe 
Gäste des Schützenfestes,
das Beste kommt bekannt-
lich zum Schluss:

Und so freuen wir uns auf 
den Höhepunkt unserer Re-
gierungszeit, das diesjährige 
Rietberger Schützenfest. Auf 
diesem letzten Schützenfest 
wollen wir es mit euch noch 
einmal krachen lassen und das 
ganze Wochenende zu einem 
großen HAUPTTAG ma-
chen, denn leider müssen wir 
dann auch schon Abschied 
nehmen.
Abschied von einem sehr tollen 
Amt, das uns mit großem Stolz 
und zugleich auch mit großer 
Demut erfüllt hat. Dieses Jahr 
haben wir als Königspaar und 
mit unserem Haupttagthron in 
vollen Zügen genossen.
Nach kurzer Überlegung 

Spontane Entscheidung keine Sekunde bereut
Königspaar Annalena Schlegaites und Marik Aufderheide blicken mit Stolz und Demut zurück

und Besprechung mit unse-
ren Thronpaaren haben wir 
uns letztes Jahr spontan den 
Traum vom Schützenkönigs-
jahr erfüllt.
Ganz nach dem Motto: „No 
risk - No fun“.
Diese Entscheidung haben wir 
in keiner Sekunde in diesem 
Jahr bereut, jeder Termin hat 
uns immer mehr motiviert.
Auch, weil unser Haupttag-
thron stets mit größtem Spaß 
dabei war. Aus Schützenbrü-
dern, -Schwestern und Be-
kannten sind nicht nur gute 
Freunde entstanden, sondern 
auch ein Gefühl von Famili-
enzugehörigkeit.
Hervorheben möchten wir un-
ser Zeremonienmeister-Paar 
Jessica und Timo Schlüter.
Ohne euch hätten wir definitiv 
den kompletten Überblick ver-
loren. Die Finanzen und Ter-
mine stets im Blick, habt ihr 
uns sehr entlastet. Ein Dank 
dafür ist nicht genug.

Das amtierende Königspaar, Annalena Schlegaites und Maik Aufder-
heide, blickt auf ein tolles Jahr zurück. Fotos: privat

ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

 0 52 44/97 30 80

Schöne
Schützenfesttage!
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Jungschützenkönigspaar 2024-2025 Tobias Kloock und Carlotta Frerich.

großen Dank aussprechen.

Es grüßt euch mit riesiger 
Vorfreude auf die kommen-
den Schützenfesttage, mit 
einem kräftigen Horrido

Euer Königspaar 2024/2025

Annalena I. Schlegaites und 
Maik I. Aufderheide

Alle Entscheidungen haben 
wir als Königspaar mit un-
serem gesamten Throngefol-
ge besprochen und entschie-
den – dank eurer Impulse und 
Ideen waren wir stets sehr gut 
beraten.
Unserem Jungschützenpaar 
Tobias und Carlotta sowie 
den gesamten Jungschützen, 
möchten wir ebenfalls einen 

 15.45  Uhr   Antreten in der Rügenstraße
 16.00  Uhr  Schützenhochamt in der Pfarrkirche
 17.00  Uhr   Antreten der Abordnung in der Rügenstra-

ße zum Abholen des Königspaares
 18.45  Uhr   Antreten in der Müntestraße und Abmarsch 

zum Schützenplatz
 19.00  Uhr  Großer Zapfenstreich auf dem Festplatz
 20.00  Uhr   Party im Festzelt mit „Soundtraffic”  

und DJ Jadox

 11.45  Uhr   Antreten in der Müntestraße und Abmarsch 
zum Festplatz

 12.00  Uhr   Aufrichten des Jungschützenvogels, anschlie-
ßend Frühschoppen der Kompanien

 14.15  Uhr   Antreten auf dem Festplatz zum großen  
Umzug durch die Stadt

 15.15  Uhr   Empfang des Königspaares und Thronge-
folges, Parade auf dem Festplatz

 17.00  Uhr  Beginn Jungschützen-Vogelschießen
 19.00  Uhr  Beginn König-der-Könige-Vogelschießen
 20.00  Uhr  Party im Zelt mit DJ Jadox

 08.45  Uhr   Antreten in der Müntestraße, Abmarsch 
zum ökumenischen Feldgottesdienst am 
Ehrenmal

 10.00  Uhr  Gemeinsames Frühstück im Festzelt
 11.30  Uhr  Beginn Vogelschießen
 13.30  Uhr  Krönung des neuen Königspaares
 16.50  Uhr   Empfang des neuen Königspaares mit Thron-

gefolge, Große Parade auf dem Festplatz
 19.30  Uhr  Empfang der Gastvereine und Gäste
 21.00  Uhr   Eröffnung des Festballs mit der Partyband 

“ambiente” und DJ Jadox

Sonntag, 10. August

Montag, 11. August

Festablauf
Samstag, 09. August

Wir wünschen schöne Schützenfesttage

Geschäftsführer:  
Marco Schmidt 

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg 
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93 
Funk 01 77 - 8 90 22 92 

www.safety-drive-gmbh.de

fachwerkrestaurierung 
zimmerei 

konrad-adenauer-str. 23 a 
33397 rietberg
t. 05244. 905 64 54

www.r-schnitger.de  r. SCHNITGER

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Wir wünschen allen Schützen und 
Besuchern ein schönes Schützenfest!
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Am Fischhaus 10 · 33397 Rietberg 
Telefon 05244/988730 · Fax 05244/988732 

E-Mail: info@brandherm-elektrik.de · www.brandherm-elektrik.de

ELEKTROINSTALLATIONEN
INDUSTRIE-ANLAGEN
EDV-NETZWERKE
BELEUCHTUNGSANLAGEN

GmbH & Co. KG

Allen Besuchern des Schützenfestes
wünschen wir frohe Tage

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Gal lenweg 3 - 33397 R ie tberg

www.feist-bau.de

Telefon 0 52 44 / 88 24 Fax 7 09 75

Industriebau

Landwirtschaftsbau

Industrieböden

Viel Spaß beim Karneval

Zur Flammenmühle 48 - 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 / 88 24 - Fax 7 09 75

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Gal lenweg 3 - 33397 R ie tberg

www.feist-bau.de

Telefon 0 52 44 / 88 24 Fax 7 09 75

Industriebau

Landwirtschaftsbau

Industrieböden

Viel Spaß beim Karneval

Umbau/Sanierung

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Gal lenweg 3 - 33397 R ie tberg

www.feist-bau.de

Telefon 0 52 44 / 88 24 Fax 7 09 75

Industriebau

Landwirtschaftsbau

Industrieböden

Viel Spaß beim KarnevalWir wünschen viel Spaß 
beim Schützenfest!

30

König der Könige Schießen 2025
Rietberg. Die St. Hubertus 
Schützengilde Rietberg blickt 
mit Stolz auf eine lange und 
lebendige Tradition zurück. 
Diese Tradition wird in die-
sem Jahr durch das “König der
Könige”-Schießen im Rah-
men des Schützenfestes 2025 
besonders deutlich.
Am Schützenfestsonntag um 
19 Uhr treffen sich die ehe-
maligen Schützenkönige der 
Gilde unter der Vogelstan-
ge, um in einem spannen-
den Wettbewerb den Besten 
unter sich zu ermitteln. Wer 
holt sich die begehrte Wür-
de des „Königs der Könige“? 
Diese Frage wird das Publi-
kum auch in diesem Jahr mit 
Spannung verfolgen.
Teilnahmeberechtigt sind alle 
ehemaligen Majestäten der St. 
Hubertus Schützengilde Riet-

berg. Der Verein rechnet mit 
rund 20 Teilnehmern. Ers-
ter “König der Könige” wur-
de 1995 der mittlerweile leider 
schon verstorbene Johannes 
Schulze, König von 1961. 
Seitdem gab es insgesamt 14 
“Super-Majestäten” - zuletzt 
Dirk Ehlers. Der König von 
2015 sicherte sich 2022 den 
begehrten Titel. Das traditi-
onsreiche Schießen ist nicht 
nur sportlicher Wettkampf, 
sondern auch Ausdruck 
der Verbundenheit zur Gil-
de und zum Schützenwesen. 
Die Gilde lädt alle Mitglie-
der, Freunde und ehemaligen 
Thronmitglieder der jeweili-
gen Majestäten herzlich ein, 
dieses besondere Ereignis ge-
meinsam zu feiern und die 
ehemaligen Könige lautstark 
zu unterstützen.

Mastholter Straße 50 | 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/97 16-0 | www.autohausamsuedtor.de

FunkenmeierF
Heizung • Lüftung • Sanitär

• Heizungsbau
• Solarthermie
• Sanitäranlagen
• Energieberatung
 (Energieausweis)

• Wärmepumpen
• PV-Anlagen
• Lüftungsbau
• Kundendienst

Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14
Telefon (0 52 44) 88 40 | Telefax (0 52 44) 83 70

Steinmetzbetrieb
• Grabmale
•  Restaurationsarbeiten
• Innentreppen
• Bodenbeläge
•  Instandsetzung und  

Neulieferung von  
Hauseingangstreppen

gegründet 

1897

M
ar

m
or

 | 
G

ra
ni

t |
 S

an
ds

te
in

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14 
Telefon (0 52 44) 88 40 | Telefax (0 52 44) 83 70 
E-mail steinmetzewers@t-online.de
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Digitale Eintrittskarte bewährt
Rietberg. Aller guten Dinge 
sind drei: Auch in diesem Jahr 
setzt die St. Hubertus Schüt-
zengilde Rietberg auf die di-
gitalen Eintrittskarten für ih-
re Mitglieder. Diese gab es 
2023 erstmals nicht mehr mit 
der Post, sondern digital in der 
App der Gilde.
„In den vergangenen beiden 
Jahren wurden jeweils mehr 
als 900 digitale Eintrittskarten 
eingelöst. Es hat in der Breite 
hervorragend geklappt und un-
sere Mitglieder haben sich an 
diesen Ablauf gewöhnt”, teilt 
die Schützengilde im Vorfeld 
des Festes mit und setzt auf die 
bewährte digitale Eintrittskar-
te. Daher wird man diese Va-
riante auch dieses Jahr wieder 
einsetzen.
Mitglieder können sich und ei-
ne Begleitperson im internen 
Bereich der App der St. Hu-
bertus Schützengilde bei den 
„Terminen” für den Samstag-
abend „anmelden“.
Automatisch erhält das Mit-
glied dann in der App zwei 
QR-Codes. Die Codes wer-
den am Schützenfest-Samstag 
bei der Eintrittskarten-Hüt-
te vom Sicherheitsdienst ge-
scannt. Die Codes können 

weitergeleitet und einzeln ein-
gelöst werden.
Um kein Mitglied auszuschlie-
ßen, das möglicherweise tech-
nisch mit der Lösung nicht klar 
kommt, bietet die Gilde tech-
nische Hilfe an. Vorstands-
mitglied Fabian Reinkemeier 
(0151/42647983) steht im Vor-
feld bei Fragen zur Verfügung.

So kommen die Mitglieder an 
die digitalen Eintrittskarten:
1.  App herunterladen (www.

schuetzengilde-rietberg.de/
app)

2.  App öffnen
3.  „Mitgliederbereich/Profil“ 

öffnen und dort ein Profil 
anlegen, wenn das Mitglied 
nicht schon eines hat

4.  „Über uns“ —> „Termine“
5.  Digitale Eintrittskarten 

Samstag
6.  Sich selbst anmelden
7.  Begleitperson anmelden
8.  Zwei Eintrittskarten wer-

den als QR-Codes direkt 
im Termin hinterlegt

9.  Die QR-Codes digital 
auf dem Handy oder aus-
gedruckt am Schützen-
fest-Samstag mit zum Platz 
bringen und dort für ein 
Bändchen einlösen.

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

� �����

� ������� �
� � � ��� � �

Kückmann
Zimmerei | Dachdeckerei | Abbund

Kückmann GmbH & Co. KG
Weidenweg 40 | 33397 Rietberg | Telefon 0 52 44 / 7 85 38
info@zimmerei-kueckmann.de | www.zimmerei-kueckmann.de

Wir wünschen schöne 
 Schützenfesttage!

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Bokeler Straße 23 • 33397 Rietberg   
Tel. 0 52 44/7 08 37  

www.hagenkort-kfz.de • hagenkort@gmx.de

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden für das  

entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen frohe 
Weihnachten und ein  
glückliches Jahr 2024.

 
















äÖzdemir

Stennerlandstraße 4 • Rietberg • Telefon 05244/981992

Annahmestelle für

chemische Reinigung 

und Lederreinigung 

des Meisterbetriebes.

• Änderungsschneiderei für Damen und Herren

• Wir bügeln auch Ihre Wäsche

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!
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SCHÜTZENFEST IN RIETBERG
– Anzeige –

Schöne 
Schützenfesttage!
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Schlosserei

KRAFT

Schlüssel-Dienst

Sicherheitsservice

Türöffnung / Notdienst

Tel. 0171/ 2 08 08 07

Bahnhofstraße 18
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44/88 42x

x

Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

Wir wünschen schöne 
Schützenfesttage!

Thron 1975 (nicht v.l.n.r.): Königspaar Heinrich VII. Zwick und Gertrud IV. Rhode, Margret Zwick und 
Heinrich Rhode, Thea und Gerhard Aufderheide, Maria und Heissi Biermann, Christel und Karl-Heinz 
Blume, Hildegard und Antonius Depenbusch, Martha und Richard Gruhn, Maria und Hermann Han-
ding, Marianne und Michael Hanhardt. Maria und Antonius Münster, Helga und Bernhard Peitz sowie 
Hannelore und Heinrich Volmer. 

Thron 1985: (v.l.) Gertrud und Günter Eisermann, Anette und Bernd Rehling, Franz und Ulla Her-
bort, Stefan und Annegret Hüllmann, Anne und Josef Gröpper, Doris und Wolfgang Vogel, Mechthild und 
 Willi Koch, Elisabeth und Peter Brandherm sowie v.v.l. Alice und Heidi Tölle, Königspaar Georg Tölle und 
 Helmtrud Baining sowie Paul Baining.

Öffnungszeiten Frischelädchen:Mi.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Unser Grillfleischautomat an der
Wiedenbrücker Str. 36 in Rietberg ist gefüllt!

Hä
hn

ch
enb

rustfilet Rosmarin

Grillfleisch, Hähnchen-Feinkost,
Burger und vieles mehr!

Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Wir 
wünschen 

allen ein schönes 

Schützenfest!

Probieren Sie unsere vegetarische      emüse Bratwurst 

NEU NEU NEU



17
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09. bis 11. August 2025

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller
• Rohbau
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück

Wir wünschen allen 
Schützen und Besuchern 
schöne Schützenfesttage!

Industriestraße 20 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 | 97 30 70Autohaus Funke

Inh. Ralf Funke

Der St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft und allen Besuchern 

wünschen wir ein schönes Fest!

 Abgas - und Hauptuntersuchung
 Fahrtenschreiberprüfung
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Meisterbetrieb
 NKW SP-Berechtigung

E-Mail: info@iveco-funke.de

Der 
bruders

wünsc
Das zeichnet 
uns aus ...

Wir wünschen 
der St. Hubertus 
Schützengilde und 
allen Besuchern ein 
schönes Schützenfest!

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
sonnige und gut gelaunte Stunden 

auf dem Rietberger Schützenfest!

Eberhard-Unkraut-Straße 2 • 33397 Rietberg 
Telefon 05244 /8965 • Fax 05244 / 77051

www.malermeister-regenberg.de

Thron 2000: (o.v.l.) Königspaar Arnim und Susanne Regenberg, Ralf und Carola Peterhanwahr, Anne 
und Frank Hartmann, (m.v.l.) Silvia und Dietmar Wallenstein, Marion und Günter Settertobulte, Regi-
na und Werner Hessel, Inke und Heiner Gödecke, Ellen Krajcer und Franz-Josef Godeck, Christiane und 
Dirk Stoltz, sowie (v.v.l.) Heike Herwers-Strunk und Jens Meier, Nicole und Mario Antonacci, Carina 
und Holger Hanhardt.  Fotos: privat

Marschwege  
Rietberg. Die Baumaß-
nahmen in der Innenstadt 
beeinf lussen die Marsch-
wege. Antreten ist für al-
le Haupt-Programmpunk-
te in diesem Jahr nicht in 
der Rügen- sondern in der 
Müntestraße. Am Sams-
tagabend zum Antre-
ten um 18.45 Uhr geht es 
dann über die Sennstraße 
und den Klingenhagen in 
Richtung Schützenplatz. 
Diesen Weg wählen die 
Rietberger Schützen auch 
am Sonntagmittag. Der 
Umzug am Sonntagnach-
mittag vom Schützenplatz 
aus führt über den Torf-
weg und die Klosterstraße 
durch die Ems-, Mühlen- 
und Sennstraße über den 
Klingenhagen zurück zum 
Schützenplatz.  Am Mon-
tagmorgen geht es von der 
Müntestraße zum ökume-
nischen Gottesdienst. 

Auf zum rietberger schützenfest

B&S wünscht gut schuss und ein schönes Fest!

B&S GmbH
Heizung | Sanitär | Wohnraumlüftung 

www.bs-rietberg.de
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Trainer André Lampe will verstärkt auf Jugend setzen
GW Varensell geht mit großem Kader in die Saison – Defensive verbessern – Offensive die Stärke

Varensell (rdp). „Wir wollen 
unter die ersten Fünf kommen“, 
formuliert André Rohde, Sport-
licher Leiter von GW Varen-
sell, das Saisonziel. Auf jeden 
Fall eine bessere Platzierung 
als im Vorjahr, ergänzt Rohde, 
der selbst auch zum Kader von 
Trainer André Lampe gehört. 
Als Co-Trainer steht ihm Ma-
rius Mertens zur Seite. Um die 
Torhüter kümmert sich Viktor 
Sawatzky.
Dabei setzt der heimische 
B-Ligist auf einen großen 
Kader und die eigene Jugend-
arbeit. Die A-Junioren sollen 
in die erste Mannschaft inte-
griert werden. „Da legen wir 
unseren Fokus drauf “, so der 
Sportliche Leiter im RSA-Ge-
spräch. Die Stärke des Teams 

in der Saison 24/25 war klar 
die Offensive. An der Defen-
sive müsse man verstärkt ar-
beiten.
Bis zum Saisonstart stehen ne-
ben den Trainingseinheiten ei-
nige Testspiele auf dem Pro-
gramm, um mit einem gut 
eingespielten Team das Sai-
sonziel anzugehen.
Neuzugänge: Colin Fleiter, Mi-
ka Winter, Timo Nölkensmeier, 
Sören Edenfeld, Deven Peter, 
Henri Beckerjürgen, Dennis 
Hesse und Robert Linke.

Saisonstart am 17. August
Der Saisonstart für alle Kreisli-
gen im Fußballkreis Gütersloh 
wurde für den 17. August ter-
miniert. Hintergrund sind die 
NRW-Ferien bis 26. August.

Co-Trainer Marius Mertens, André Rohde, Colin Fleiter, TW-Trai-
ner Viktor Sawatzky, Trainer André Lampe (hinten v.l.), Mika Winter, 
Timo Nölkensmeier, Sören Edenfeld, Devin Peter und Henri Beckerjür-
gen (vorne). Foto: RSA/Pfaff

Im fünften Anlauf endlich verdienten Titel geholt 
Germania Westerwiehe startet zuversichtlich als Aufsteiger in der Fußball Kreisliga A

„Das spricht für die Mann-
schaft“, ist Trainer Walter Pep-
ping stolz auf seine Spieler, die 
trotz des mehrfach verpassten 
Aufstiegs zusammengeblieben 
ist und eine Einheit gebildet 
hat. „Der Charakter der Trup-
pe ist auch ein Grund, warum 
ich schon so lange hier bin“, er-
klärt Pepping weiter, der be-
reits im achten Jahr als Ger-
mania-Coach arbeitet. Mit 
seinem Einsatz als Spielertrai-
ner der Zweiten sind es sogar 
11 Jahre in Westerwiehe, da-
vor 9 Jahre bei GW Varensell.
Mit Nico Benteler (42) bildet 
Pepping (55) ein gut harmo-
nierendes Trainerteam. „Ich 
bin sehr froh, dass ich mit 
ihm im dritten Jahr zusam-
menarbeiten kann“, freut sich 
Pepping, denn es passe auch 
menschlich gut zusammen. 

Westerwiehe (rdp). Den Fluch, viermal hintereinander nur Vi-
zemeister der Kreisliga B zu werden, konnte Germania Wes-
terwiehe mit dem Saisonende 2024/25 endlich besiegen. Im 

fünften Anlauf gelang endlich eindrucksvoll die Meisterschaft 
und der Aufstieg in die A-Liga. Eine große Stärke der Mann-
schaft war die Defensive, die nur 14 Gegentreffer zuließ.

Namen gemacht hat, geht die 
neue Saison positiv an: „Wir ha-
ben eine gute Mischung in der 
Mannschaft mit tollen Fußbal-
lern, die durchweg auch schon 
höher gespielt haben.“ Der 
Klassenerhalt für die neue Sai-
son in der Kreisliga A sollte ge-
setzt sein, ein einstelliger Ta-
bellenplatz wäre der Wunsch 
– ein durchaus realistischer.
Nur zwei Abgänge hat die 
Germania zu vermelden: Vik-
tor Ewert (Karriereende) und 
Jonathan Töws (legt eine Pau-
se ein). Als Neuzugänge kann 
das Trainer-Duo begrüßen: 
Oliver Schiz (Kaunitz), Luca 
Schumacher (RW Mastholte), 
Sergej Schreiber (Viktoria 
Rietberg II), Leonard Beck-
hoff (Westerwieher Eigenge-
wächs, zuletzt A-Junioren Va-
rensell).

Nico Benteler (l.) und Walter Pepping (r.) mit den Neuzugängen Oliver 
Schiz (v.l. ), Luca Schumacher, Sergej Schreiber und Leonard  Beckhoff.      
 Foto: RSA/Pfaff

Nico Benteler, der selbst als 
Stürmer bei der Germania ak-
tiv war, ist nicht nur Sportleh-
rer von Beruf, sondern hat auch 
die B-Lizenz. Als „gute See-

le der Mannschaft“ steht auch 
Torwart-Trainer Matti Löwen 
wieder zur Verfügung.
Walter Pepping, der sich als Li-
bero in seiner aktiven Zeit einen 
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Eine Saison mit vielen unbekannten Klassenneulingen
Landesliga-Fußballerinnen aus Varensell mit Teamgeist und neuem Trainer in die Vorbereitung

Varensell (rdp). „Klassener-
halt oder unter den ersten 
Sieben“, Sebastian Oschins-
ki fällt es schwer, eine Prog-
nose für die Saison der Lan-
desliga-Fußballerinnen von 
GW Varensell zu wagen. Das 
liegt aber nicht daran, dass 
der 46-Jährige neu „im Ge-
schäft“ wäre, sondern weil 
die Mannschaften in der Li-
ga schwer einzuschätzen sind: 
zwei starke Absteiger aus der 
Westfalenliga und drei unbe-
kannte Aufsteiger.
Sebastian Oschinski (46) hat 
das klassenhöchste Rietberger 
Fußballteam zu dieser Saison 
als Trainer übernommen. Zu-
letzt leitete er zwei Jahre lang  
A-Junioren. Als Spieler war er 
vor allem im Raum Bielefeld 
selbst aktiv, bringt dann Er-
fahrung als Coach auch vom 
FC Gütersloh mit.

Herforder SV Bor. Friedenstal, 
BSV Werther, FC Oppenwe-
he, VfB Schloß-Holte, SV 
Germania Stirpe, SV GW 
Kollerbeck, TuS Wadersloh, 
GW Varensell, TSV Amshau-
sen, SuS Scheidingen und RW 
Ahlen. 

Trainer Sebastian Oschinski (rechts) setzt auf den Teamgeist seiner Mannschaft, die in der Landesliga auf vie-
le neue Vereine treffen wird. Foto: RSA/Pfaff

„Die Gemeinschaft, der 
Teamgeist - das wird auf je-
den Fall wieder die Stärke un-
serer Mannschaft sein“, freut 
sich Oschinski schon auf die 
Saison. Mit Carla Hemmes-
meier und Sophie Ottmeier 
haben zwei Spielerinnen aus 

beruf lichen Gründen Varen-
sell verlassen. Neu im Kader 
sind Emma Kuhlmann (Spvg. 
Lette) und Manuela Bersumu 
(FC Sürenheide).
Staffeleinteilung Frauen Lan-
desliga 1: SC Enger, Delbrü-
cker SC, Spvg. Steinhagen, 

Starker Teamgeist, frischer Wind und große Motivation
Breit aufgestellter Kader bei der SG Druffel an der Oaklane – Trainer Fuhrmann erhält Unterstützung

Zur neuen Saison gibt es ein 
paar Veränderungen: Zehn 
Neuzugänge verstärken die 
Mannschaft, darunter zwei im 
Trainerteam. „Die Jungs brin-
gen nicht nur Qualität mit, son-
dern passen auch menschlich 
hervorragend ins Team. Die 
Mischung stimmt – wir haben 
jetzt einen breit aufgestellten 
Kader mit 29 Spielern, und die 
neuen Puzzlestücke fügen sich 
sehr gut ein.“, so Fuhrmann. An 
seiner Seite der neue Co-Trai-
ner Philipp Gohlke und Chris-
tian Leier – neuer Torwarttrai-
ner – pflichten im bei. Zudem 
wird der Trainerstab von den 
beiden Betreuern Ralf Mar-
tins und Ümüt Taskin unter-
stützt und es wurde zur neuen 

Druffel (ap). Seit dreieinhalb Jahren steht Dennis Fuhrmann 
als Trainer an der Seitenlinie der ersten Mannschaft der Druf-
feler Sportgemeinschaft – und die Begeisterung ist ungebro-

chen: „Es macht nach wie vor riesig Spaß. Wir haben mitt-
lerweile einen richtig starken Teamgeist entwickelt, der auf 
und neben dem Platz spürbar ist.“

len. „Die Mannschaft hat gro-
ßes Potenzial – jetzt hoffen 
wir auf etwas mehr erkämpf-
tes Spielglück und weniger Ver-
letzungen. Unsere Neuzugän-
ge können dabei eine wichtige 
Rolle spielen.“ Dennis Fuhr-
mann hebt besonders das Um-
feld hervor: „Ich kenne durch 
meine Laufbahn viele Verei-
ne, aber was wir hier haben, ist 
schon besonders – ob Organi-
sation, Bedingungen oder das 
Miteinander. Das Gesamtpaket 
stimmt, da ist richtig was in Be-
wegung.“ Ein echtes Highlight 
bleibt für ihn die Unterstützung 
bei Heimspielen: „Unsere Fans 
und Ultras sorgen regelmäßig 
für Gänsehaut. Das pusht die 
Mannschaft enorm.“

Trainer Dennis Fuhrmann (v. l.) freut sich über die Neuzugänge im Team 
Philipp Gohlke (Co-Trainer), Colin Zwoll, Ben Oldendorf, Dustin Beil, 
Tim Strate und Christian Leier (Torwart-Trainer). Auf dem Bild fehlen 
Leigh Reigate, Tim Laukötter und Paul Kühn.   Foto: RSA/Peine

Saison eine feste Physiothera-
peutin integriert. 
Sportlich will die Mannschaft 

an die starke Rückrunde der 
vergangenen Saison anknüp-
fen und ganz oben mitspie-
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Klaus-Peter Lübbert und Andreas Bohmeier feiern ihr 45-Jähriges
Bokel. Am 01. August 1980 
startete die Ausbildung von 
Klaus-Peter Lübbert und 
Andreas Bohmeier bei der 
Firma Wiesbrock & Döing-
haus in Rietberg-Bokel. Dort 
erlernten Sie alles Wichtige 
zum Maurerhandwerk.
Andreas Bohmeier hat sein 
Wissen mit dem Besuch der 
Techniker- und Meisterschule 
noch einmal erweitert. Somit 
war er gut gerüstet, die Firma 
Wiesbrock & Döinghaus zum 

01. April 2001 zu übernehmen. 
Die Firma firmiert seitdem un-
ter dem Namen A. Bohmeier 
GmbH.

– Anzeige –

nahme bei der A. Bohmeier 
GmbH fortgesetzt. Unsere Ju-
bilare haben in der jahrelangen 
Zusammenarbeit viele Bauvor-
haben erschaffen.
Wir bedanken uns bei Andreas 
und Klaus-Peter für die jahr-
zehntelange Zugehörigkeit im 
Maurerhandwerk.
Wir gratulieren auch unseren 
Auszubildenden, Tim Rom-
boy, Marc Meiwes und Le-
on Moorfeld  zur bestandenen 
Gesellenprüfung.  Foto: privat

Ein Paradebeispiel für Teamgeist und Teamwork
14. Rietberger RTF mit Volksradfahren: Schöner Erfolg für den RSC – Fast 400 Teilnehmer am Start

Ab sechs Uhr am Sonntag 
trafen die RSCler zu den letz-
ten Vorbereitungen am Ver-
einsheim des TuS Viktoria ein. 
Die beiden kürzeren Strecken 
waren schon am Vortag aus-
geschildert worden, die län-
geren waren, wie mittlerweile 
üblich, nur noch mit GPS zu 
fahren. Um sieben trafen die 
ersten Rennradler ein, um sich 
anzumelden. Bis zum offizi-
ellen Start um acht Uhr hat-
te sich schon eine stattliche 
Gruppe eingefunden und der 
Strom der Ankommenden riss 
nicht ab. „RTF Rietberg Sau-
erland Pt2., eine der schönsten 
Strecken“ schrieb ein begeis-
terter Teilnehmer auf seinem 

Rietberg. Auf einen gelungenen Radsport-Sonntag (20. Ju-
li) blickt der RSC Rietberg zurück. Während die Profis in 
Frankreich bei der „Tour de France“ die Berge erklimmen, 

hatte der RSC zum jährlichen Volksradfahren eingeladen. 
Am Fahrerlager – dem Sportplatz an der Berglage – begrüß-
te Präsident Gerd Habrich die zahlreichen Radsportler.

merferien zu einer geringeren 
Teilnehmerzahl. Doch alles in 
allem sei es eine großartige und 
erfolgreiche Veranstaltung ge-
wesen, mit perfektem Wetter 
und einem fantastischen Team 
bedankte sich Habrich bei „sei-
nen“ Rennradlern.
Einziger Schatten über der 
Veranstaltung: die im wahrs-
ten Sinne des Wortes schau-
rigen Voraussagen der Wet-
terApps: noch am Vortag 
prophezeiten einige davon 18 
Liter Regen zum Starttermin 
um acht Uhr. Eine Bitte, der 
sich sicherlich alle RTF-Ver-
anstalter anschließen werden: 
Leute, schaut aus dem Fenster, 
nicht nur auf die WetterApp.

Ein Hauch von „Tour de France“ in 
Ostwestfalen.

Akrobatisch zeigte sich dieser 
Fahrer auf der Strecke. 

Startschuss für die Radtouristik am Rietberger Sportplatz an der 
Berglage. Fotos: Thorsten Zelinski

Strava-Account. Tatsächlich 
kamen auch Teilnehmer aus 
Holland, Dänemark und so-
gar der Schweiz.
Schon bald trudelten die Fah-
rer der kürzeren Strecken wie-
der ein, um sich zu stärken. 
Von da an war bis zum späten 
Nachmittag ein buntes Treiben 
an der Berglage, nach und nach 
kamen die Teams der Verpfle-
gungsstellen zurück, zuletzt 
fuhr das ‚Besenradteam‘ ein, 
das die 120er-Strecke abge-
fahren war, um sicherzugehen, 
dass niemand auf der Strecke 
geblieben war. 
Zusammen mit den Volks-
radfahrern, die auf Einla-
dung der RSC Radsportgrup-

pe ‚Fit ab 60‘ unter der Ägide 
von Helmut ‚Stocki‘ Stock-
meier gekommen waren, wur-
de die Veranstaltung von fast 
400 Renn- und Tourenradlern 
besucht. Eine Teilnehmerzahl, 
die fast an die der Veranstal-
tungen vor Corona anknüpfen 
konnte. „Es ist bei den Vereinen 
in unserer Gegend und auch in 
der weiteren Umgebung überall 
ein „Corona-Knick“ spürbar“, 
so RSC Präsident Gerd Hab-
rich: Viele junge Leute seien 
weniger in Vereinen engagiert, 
nutzten andere Kommunikati-
onswege und Plattformen und 
seien an RTF’s weniger interes-
siert. Natürlich führe auch der 
Termin zu Beginn der Som-

Klaus-Peter Lübbert hat sei-
ne beruf liche Laufbahn erst 
bei der Firma Wiesbrock & 
Döinghaus und ab der Über-
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

VdK lädt zur Firmenbesichtigung
Rietberg. Der Vorstand des 
VdK Rietberg lädt am Don-
nerstag, den 21. August zur 
Besichtigung der Firma Vin-
nemeier (Logistikzentrum 
Schnäppchen-Märkte) in 
Mastholte ein.
Kaffee und Kuchen sind kos-
tenlos. Treffpunkt mit Rad 
oder per Fahrgemeinschaft 
ist am Schnäppchenmarkt in 
Rietberg um 13.45 Uhr.
Weiterhin findet eine Fahr-
rad-Tour am Donnerstag 6. 
September zum Hof Kramer 

nach Benteler statt. Abfahrt 
ist am ZOB Rietberg um 14 
Uhr. Die Gesamt-Fahrstrecke 
beträgt ca. 30 km. Inklusive 
Kaffee und Kuchen. Beitrag 
vor Ort: Mitglieder 5 Euro, 
Nichtmitglieder 7 Euro.
Eingeladen sind Mitglieder, 
Verwandte und Interessierte.
Anmeldungen telefonisch un-
ter 0176-52970808 (F-J Ver-
heyen) und 0151-44544808 
(Resi Klann) unter Email: 
ov.rietberg@vdk.de oder 
WhatsApp-VdK-Gruppe.

Vorbereitung 
Fischerprüfung 
Rietberg. Der Fischerei-
verein Rietberg bietet ei-
nen Vorbereitungskurs zur 
Fischerprüfung an. Be-
ginn ist 26. August, um 19 
Uhr. Anmeldung,  ab so-
fort bei: Dirk Stoltz, Tel. 
05244/78765 oder Handy 
0176/61732334.

auch ehrenamtlich. Die Kin-
der besuchen die Schulen. Sie 
versuchen sich zu inte grieren, 
haben z. T. schon die deut-
sche Staatsangehörigkeit. Es 
sind berührende Schicksa-
le. Wenn man an den vielen 
nicht genutzten Wohnraum 
im Stadtgebiet denkt, ist es 
beschämend für unsere wohl-
habende Gesellschaft.
Ein Wunder erwarten wir 
nicht. Aber mehr Mitgefühl, 
Mut und Empathie für diese 
Menschen.

Elisa Kentrup 
im Namen der Rietberger 

Caritaskonferenzen

Dringende Wohnungssuche
Zum Thema Wohnungsnot schreiben die Caritas Konfe-
renzen St. Anna Bokel, St. Marien Varensell, St. Joh. Bap-
tist Rietberg, St. Jakobus Mastholte, St. Margareta Neu-
enkirchen und St. Laurentius Westerwiehe gemeinsam 
folgenden Leserbrief:

Lesermeinung

Vielleicht erinnern Sie sich 
noch an den Hilferuf aus De-
zember 2024 „Hoffen auf ein 
Weihnachtswunder“. Hier 
wurde sehr deutlich die Situ-
ation der geflüchteten Men-
schen im Stadtgebiet geschil-
dert. Man kann abschließend 
sagen, dass sich trotz inten-
siven Suchens nach einem 
halben Jahr noch nichts ge-
ändert hat.
Schimmel und feuchte Wän-
de – bis hin zu Ratten – ge-
hören leider zum Alltag der 
Menschen. Viele von ihnen 
arbeiten inzwischen auch in 
unseren Pflegeeinrichtungen, 

25 Jahre bei Elektro Bergmeier
Rietberg. Daniel Junk be-
gann am 01. August 2000 
seine Ausbildung zum Kauf-
mann im Einzelhandel bei 
der Firma  Elektro  Bergmeier 
 GmbH & Co. KG. Er ist dem 
Unternehmen in den vergan-
genen 25 Jahren stets treu ge-
blieben und hat seitdem sei-
ne Fachkompetenz und sein 
beruf liches Aufgabengebiet 
vielfältig erweitert. Neben 
der Angebots- und Auftrags-
bearbeitung sowie der Kalku-
lation und Projektabrechnung 
ist er unter anderem für das 
Qualitätsmanagement und 
die CAD unterstützte Elek-
troplanung von Neu- sowie 
Großbauprojekten im Un-

ternehmen verantwortlich. 
Hierbei zeichnet sich Herr 
Junk durch seine selbststän-
dige und 
verantwor-
t u n g s b e -
wusste Ar-
beitsweise 
aus. Er wird 
sowohl von 
der Geschäftsführung als 
auch von den Kollegen und 
Kunden des Unternehmens 
für seine freundliche und 
hilfsbereite Art sehr ge-
schätzt. Im Rahmen einer 
betriebsinternen Feierstun-
de bedankt sich die Ge-
schäftsführung für die jah-
relange Treue.  Foto: privat

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI
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Laurentius brillantes Jubiläumsfest
75 Jahre Vereinsgeschichte als Höhepunkt im Jahreskalender

Westerwiehe (dg). Sie sind schon ein bisschen stolz auf ihren 
Verein und seine Entwicklung. Zurecht, was im Frühjahr 1950 
seinen Anfang hatte, wuchs kontinuierlich zu einem angese-
henen Schützenverein in der Region mit 770 Mitgliedern und 

einer dynamisch, aktiven Vereinsführung. Wenn zu Schüt-
zenfest im Dorf geflaggt wird, der Festplatz aufgebaut ist, 
freuen sich Groß und Klein mit den Laurentius-Schützen auf 
ein fröhliches Miteinander im Zentrum des Küken-Dorfes. 

Drei Tage standen Westerwie-
her Grünröcke jetzt im Mit-
telpunkt des Schützenwesens 
in der Stadt. Ihr großer Ge-
burtstag war lange vorbereitet. 
Zum Auftakt am Samstag ka-
men schon mehrere befreun-
dete Gastvereine mit Abord-
nungen und ihren schicken 
Throngesellschaften und wa-
ren repräsentativer Teil des gro-
ßen Umzuges durchs Dorf zum 
Festplatz. Hier begrüßte Det-

den aktiven Schützen, die mit 
Silbernen Verdienstkreuzen 
ausgezeichnet wurden. Thomas 
Brüggemann, stellvertretender 
Brudermeister, Thomas Hart-
kamp, Vogelbauer und Ad-
jutant, Christoph Holtkamp, 
Schießmeister und Aufbau-
team. Ihr unermüdlicher Ein-
satz für die Laurentius-Schüt-
zen hat sie verdient gemacht. 
Großer Zapfenstreich folgte 
im Festprogramm. Exzellent 
gespielt vom Spielmannszug 
Neuenkirchen und Musikver-
ein Westerwiehe. Am Sonntag 
waren alle Rietberger Schüt-
zenvereine zu Gast. Gratula-
tion und Stadtkönig-Schießen 
standen auf dem Programm. 
(siehe extra Bericht Seite 25). 
Nach Umzug, Begrüßung, ge-
meinsamen Kaffeetrinken und 
Stadtkönig-Wettkampf stan-
den die Laurentius-Jungschüt-
zen mit dem Königschießen 
im Mittelpunkt. Um 19.30 
Uhr wurde Henning Kerk-
stroer mit dem 193. Schuss 
neuer Jungschützen-König 
in Westerwiehe. Beim hoch-
spannenden Wettbewerb hat-
ten auch Marcel Funke, Henrik 
Flüteotto und Henry Roden-
beck echte Ambitionen auf 
den Titel. Insignien sicher-
ten sich Felix Kriesten, Kro-
ne, Felix Schubert, Zepter so-

brudermeister Norbert Kröger, 
Ehrenoberst Willi Hartkamp, 
sowie die Ehrenmitglieder 
Bernhard Wilsmann, Man-
fred Busch, Alfons Külker 
und Christian Lefeld. In ihrer 
aktiven Zeit haben sie vorge-
lebt, was den Schützenverein 
ausmacht: Ihr habt mit Eu-
rem Engagement dazu beige-
tragen, unsere Bruderschaft zu 
dem zu machen, was sie heute 
ist“. Großer Applaus galt auch 

lef Hanemann die Gäste, sei-
ne Schützen und zahlreiche 
Musiker. In seiner Ansprache 
wünschte er, dass der Schüt-
zenverein auch zukünftig ei-
ne „Gemeinschaft bleibt in der 
auf die Stärken des Einzelnen 
geschaut wird anstatt auf sei-
ne Schwächen“. Im Mittel-
punkt seiner Rede stellte Bru-
dermeister Detlef Hanemann 
Baumeister der erfolgreichen 
Vereins Geschichte. Ehren-

13:33 Uhr auf dem Schützenplatz –der Vogel fällt. 
Explosion purer Freude nach königlichem Treffer. 
Monja stürzt auf ihren König Nils zu der glückselig 
die Schießmeister umarmt.

Glücklich in Amt und Würden Westerwiehes neues Re-
gentenpaar König Nils und Königin Monja Honerlage. Die Krönung mit Krone.

Nach einem Regenschauer Logenplätze beim Vogelschießen auf der voll-
besetzten, sonnigen Festwiese.  

Silberner Verdienstorden für Christoph Holtkamp (v.l.), Thomas Brügge-
mann, Thomas Hartkamp, überreicht von Brudermeister Detlef Hanemann.
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Dem Hofstaat gehören folgende Paare an: Nico und Marie Mayer-Wittreck (Zeremonienmeister), Uwe und Melanie Steinberg, Markus und 
Kristin Becker, Tobias und Lea Aldehoff, Sebastian Burmeister und Sophia Brink, Frederik Ridder und Svenja Iseken, Aslan Göktas und Nico-
le Röer, Dennis und Yvonne Rehbock, Marcel Funke und Kim Schulte, Daniel Isenborth und Lea Niermann sowie Andreas und Ursula Frenz.

Seltenes Jubiläum: Seit 70 Jahren 
im Verein Heinrich Brüggenjürgen.

Jungschützen-König mit dem 193. 
Schuss Henning Kerkstroer.

Orden für „Insignien-Könige“: Zepter, Markus Zurwiehe (v. l.) 37. 
Schuss; Apfel, Lukas Wallenstein 66.; Krone, Volker Peitzmeier 30. 

Hängt gut – Königskette für den 
neuen Regenten Nils Honerlage.

Königin Eva empfiehlt Feier- 
medizin.

wie Henry Rodenbeck, Apfel. 
Eine außergewöhnliche Span-
nung lag am Montagmittag 
zum Vogelschießen über der 
Festwiese. Gibt es einen Kaiser, 
gar eine Königin, Namen wur-
den gehandelt und spekuliert. 
Unter der Vogelstange begann 
der Wettbewerb zunächst recht 
ruhig. Doch als Insignien und 
Flügel nicht mehr am Vogel 
hingen, wurde es ernst. Mal-
te Kulage, Michael Wolke und 
auch Monja Honerlage schos-
sen scharf auf den Rumpf des 
Adlers. Knisternde Spannung 
löste sich dann um 13.33 Uhr, 
als Nils Honerlage mit dem 
171. Schuss seinen Königstref-
fer platzierte. Den hatte bis da-
hin keiner auf dem Schirm. 
Riesenjubel brach aus, auf 
dem Platz und am Schieß-
stand. „Wir wollten uns heute 
nur warm schießen, um später 
das Ding runterzuholen“, kom-
mentierte der neue König der 
seine Ehefrau Monja zur Kö-
nigin nahm. Beide sind bei den 
Sportschützen im Verein aktiv. 
Ihre Freude über die unerwar-
tete Regentschaft war so schön 
ansteckend und erfasste Besu-
cher und Schützen-Gesell-
schaft. Mit ihrer gut gelaunten 
Throngemeinschaft präsentier-
ten sich die neuen Majestäten 
am Abend zur Parade und fei-
erten einen grandiosen Festball 
zum Abschluss des Jubiläums.
 Fotos: RSA/Rehling (9),  
 Schützenverein (3)                
Weitere Fotos online

Für ihre Mitgliedschaft im Verein geehrt wurden

25 Jahre: Matthias Bäumker, Ludger Beckhoff, Benjamin 
Biermann, Thomas Determeyer, Hermann Diekotto, Dani-
el Fissenewert, Christian Holtkamp, Ralf Holtkamp, André 
Kröger, Klaus Millentrup, Marlies Schlüter, Daniel Stahl-
berg, Thomas Uhr, Dieter Wallenstein
40 Jahre: Hubert Gerwing, Heinrich Kraienhorst, Dirk Oes-
terschlink, Johannes Westhoff
50 Jahre: Johann Kleinemeier
60 Jahre: Helmut Beckhoff, Arnold Henkenherm, Johan-
nes Meier, Heinz Rehage, Otto Strathoff, Heinz Westhoff
65 Jahre: Eberhard Jungeilges
70 Jahre: Heinrich Brüggenjürgen (Westerwieher Straße)
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Kolpingsfamilie zieht Bilanz
Rietberg. Im Rahmen der 
Mitgliederversammlung der 
Kolpingsfamilie Rietberg tra-
fen sich die Mitglieder im Hei-
mathaus, um auf ein ereignis-
reiches Jahr zurückzublicken. 
Es wurde über zahlreiche Ak-
tivitäten berichtet, unter ande-
rem die Aktion Rumpelkam-
mer und die Bringsammlung.
Ausflüge und Betriebsbesich-
tigungen wurden dargestellt, 
Auch Akzente im Sinne von 
Adolph Kolping wie der Welt-
gebetstag, der Kolpinggedenk-
tag und die Nacht der Lichter 
fanden großen Anklang. Im 
letzten Jahr konnten 26 neue 
Mitglieder für Kolping gewon-
nen werden – ein Zeichen für 
eine starke Kolpingsfamilie.
Heinz Fischer stellte im Rah-
men der Versammlung auch den 
Jahresbericht der Kolpingstif-
tung vor, welche verschiedens-
te Vereine im Stadtgebiet mit 
Spenden unterstützt hat. Die 
Kolpingsfamilie Rietberg kann 

u.a. durch solche Zuwendun-
gen Fahrten zu familienfreund-
lichen Preisen anbieten.
Zum Abschluss stellte sich 
Stefanie Handing als Kas-
siererin zur Wiederwahl und 

wurde einstimmig bestätigt. 
Ebenfalls  stellten sich Chris-
tian Wördekemper, Michael 
Schalk und Benedikt erneut 
als Vorstandsteam zur Wahl 
und wurden einstimmig bestä-
tigt. Heinz Fischer ergänzt den 
Vorstand und Norbert Hüging 
und Hubert Dreisewerd sind 
gern gesehene Unterstützer der 
Vorstandsarbeit und helfen an 
vielen Stellen mit ihrer Erfah-
rung. Foto: privat

Thia Nuwrite alias Cynthia Petereit als Buchautorin
Mastholte (pet). Die 40-jäh-
rige Wahl-Mastholterin Cyn-
thia Petereit schreibt be-
reits ihr ganzes Leben lang. 
Schon in der Grundschule ha-
ben sie Worte und Geschich-
ten begeistert. Mit 15 Jahren 
schrieb Cynthia Petereit ali-
as Thia Nuwrite, so ihr Auto-
ren-Pseudonym, bereits ihren 
ersten Thriller, der jedoch nie 
veröffentlicht wurde. 
2023 war es dann mit ihrem 
Debüt „Dianas Nightmare“ 
endlich soweit und die erste 
Veröffentlichung erblickte das 
Licht der Welt.  Daneben hat 
sie einen Kurzgeschichtenband 
geschrieben („How violen-
ce works – In einer Welt vol-
ler Gewalt“) und widmet sich 
der Gestaltung von Low-Con-
tent-Büchern, Eintragbüchern, 
wie Notizbuch, Kalender und 
Gästebuch. 
Der zweite Thriller ist bereits 
fertig (E-Book Veröffentli-

chung am 31. Juli 2025) und 
trägt den Titel „Home, Dead, 
Home“. In dem Buch geht es 
um Sue Lancaster, die den 
wahren Albtraum erlebt, als ihr 
Sohn von einer Reise nicht zu-
rückkehrt. In der Dunkelheit 
aus Täuschung und Verrat be-
greift Sue, dass nichts ist, wie 
es scheint – nicht einmal die 
Menschen, die sie liebt. 

Wer also spannende Unterhal-
tung sucht, ist mit den Thril-
lern von Thia Nuwrite gut 
beraten. Wer zudem nichts ver-
passen will, kann sich auch on-
line auf ihrem Instagram-Ac-
count – ThiaNuwrite_Autorin 
umschauen. 

Zur Autorin:
Cynthia Petereit wohnt mit 
ihrer Familie in Mastholte. 
Gebürtig kommt sie aus dem 
Ruhrpott und liebt neben dem 
Schreiben vor allem Zeichnen, 
Lesen und das Theater. Arno 
Strobel, Sebastian Fitzek und 
Joy Fielding zählen zu ihren 
Lieblingsautoren. Kein Wun-
der, wenn man selbst Thril-
ler schreibt. Aber es dürfen 
auch gerne Lesevergnügen 
fürs Herz sein, wie Jojo Mo-
yes oder Jodi Picoult. Neben-
her ist Cynthia Petereit auch 
als freie Mitarbeiterin für den 
Rietberger Stadtanzeiger tätig.

Thia Nuwrite alias Cynthia Pete-
reit als Buchautorin bei der Buch-
messe in Osnabrück. Foto: privat

Tagesradfahrt 
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet am Samstag, 9. 
Augsut, eine Tagesradfahrt 
zum Sennefriedhof in Bie-
lefeld. Der Friedhof gehört 
mit knapp 100 Hektar Größe 
zu den größten Ruhestätten 
Deutschlands und erstreckt 
sich auf einer Länge von rund 
2.000 Metern. Unter der 
Leitung von Reinhard Hes-
se startet die Radtour um 10 
Uhr am Heimatforum Alte 
Volksschule, Am Diekamp 
14. Eine Führung über den 
Sennefriedhof ist für 13 Uhr 
vorgesehen. Die Rückkehr 
der ca. 65 km langen Tour 
wird gegen 18 Uhr sein. Für 
Tagesverpflegung und Ge-
tränke sorgt jeder selbst. Es 
sind alle Interessierte einge-
laden. Eine Anmeldung zu 
dieser kostenlosen Tour ist 
nicht erforderlich. 

... Ihr Immobilienwunsch im gesamten 
Kreisgebiet Gütersloh

Familienfreundliches Einfamilienhaus
gute und zentrale Wohnlage in Rietberg-
Mastholte , Baujahr 1925, 1996/1997 kern-
saniert, 385 m² Kaufgrundstück, ca. 150 m² 
Wohnfl. + zusätzliche Nutzfl. im DG, Fuß-
bodenheizung im EG und im Hauptbad, 
Solaranlage (2009), Doppelgarage
Kaufpreis: € 390.000
Verbrauchsausweis, Gas, 126 kWh (m²·a), EEK D
�Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4219 G

Charmantes Familienhaus mit Gartenidylle 
Viel Potenzial im Herzen Neuenkirchens. 
Einfamilienhaus mit Einliegerbereich, Bau-
jahr 1935, ca. 160 m² großzügige Wohnflä-
che, 684 m² ansprechend angelegtes 
Grundstück, Garage Kaufpreis: € 320.000
Bedarfsausw., Gas, 356,1 kWh (m²·a), EEK H
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4209 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.



25

               /Nr. 1.195  07.08.2025

Jubiläumsfest glänzender Rahmen für Stadtkönige
Westerwiehes Laurentius-Bruderschaft hat eingeladen zum Wettbewerb der Superregenten

Westerwiehe (dg). Es war 
Sonntag, der zweite Jubiläums-
tag im beliebten Küken-Dorf, 
das zum 75. Geburtstag seiner 
Schützen sich bunt geschmückt 
hatte. Stadtkönig-Schießen war 
 angesagt und alle Schützen-
vereine der Emsmetropole wa-
ren zum jährlichen Wettbewerb 
diesmal in Westerwiehe. Präch-
tiger Umzug durchs Dorf mit 
allen Throngesellschaften und 
Vereins-Abordnungen, beglei-
tet von vier exzellenten Mu-
sikkapellen. Empfang auf der 
Festwiese, gemeinsames Kaf-
feetrinken, dann antreten zum 
Vogelschießen. Die Spannung 
steigt spürbar und auf dem 
prallvollen Festplatz wird laut-

stark mitgefiebert. In ausge-
loster Reihenfolge treten sechs 
amtierende Majestäten ans Ge-
wehr. Mastholtes König fehlte, 
war im Urlaub. Es wurde so-
fort scharf und treffsicher ge-
schossen, sodass der stolze Ad-
ler Späne lassen musste. Die

Sofort scharf und
treffsicher geschossen

Stimmung war super, der Wett-
kampf auch. Humorvoll mode-
riert von Philipp Isenborth ver-
lor das Zielobjekt schnell seine 
Insignien. Neuenkirchens fri-
scher König   Günter Setterto-
bulte holte sich Krone (9.) und 
Zepter mit dem 52. Schuss. 

Auch die Flügel segelten bald 
auf den Wiesengrund. Rechter 
Fittich zählte zur Beute von Uli 
Hemmersmeier, Varensell 78., 
den anderen traf André Bröker, 
Druffel mit der 82. Munition. 
Des Vogels hölzerner Rumpf 
saß noch auf der Schraube und 
ganz Westerwiehe hoffte auf 
ihren Regenten, da ein Stadt-
könig bisher noch nie aus dem 
Küken-Dorf kam. Sie müssen 
weiter hoffen, denn mit dem 87. 
Schuss wurde Maik Aufder-
heide von der Rietberger St. 
Hubertus Schützengilde um-
jubelter neuer Stadtkönig, der 
fröhlich gefeiert wurde.
 Fotos: RSA /Rehling                                   
Weitere Fotos online

Prallgefüllt der Festplatz am Jubiläums-Sonntag beim Stadtkönig-
Schießen – Stimmung pur.

Fiebern und jubeln mit.Dekoriert von Bürger- und Brudermeister.

Der 87. Schuss war sein Volltreffer zum Sieg. 
Mit dem 71. traf er auch noch den Apfel, strah-
lender Stadtkönig Maik (r.).

Stolz wie Oskar, Stadtkönig Maik, als Nach-
folger von Michael Descher mit Ehefrau Cori-
na, alle Schützengilde Rietberg.

Unbändige Freude: Maik Aufder-
heide kurz nach dem Volltreffer.

Musste schnell „Federn“ lassen.

Triumphierend ging es auf den Schultern seiner 
Hubertus-Schützen von der Rietberger Gilde, 
ins Festzelt zur Amtsübernahme.

Ihr rhythmisch beliebtes Repertoire spielte der Fanfarenzug der Graf-
schaftler während des Vogelschießens.
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Fünf langjährige Jubilare bei der Firma Horstkemper 
Mastholte. Bei der Firma Hei-
zung und Sanitär Horstkemper 
in Mastholte, die von Inhaber 
Alexander Milsmann geführt 
wird, gibt es zum 1. August 
fünf Jubilare.
Seit 40 Jahren ist Helmut Pott-
hast dabei, der 1985 seine Aus-
bildung als Zentralheizungs- 
und Lüftungsbauer begann. 
Seit 2010 bringt er seine um-
fangreiche Erfahrung im Kun-
dendienst ein und ist dort bis 
heute eine verlässliche Größe 
für unsere Kunden.
Seit dem 1. August 1990 ist 
Antonius Schäpermeier im 
Betrieb, der gleich zwei Meis-
terbriefe vorweisen kann. 
Schäpermeier ist Zentralhei-
zungs- und Lüftungsbauer so-
wie Gas- und Wasserinstalla-
teur. Seit 2001 leitet er unsere 
Industrieabteilung und ist ers-
ter Ansprechpartner für unse-

Firmenchef Alexander Milsmann (v.r.) und die Jubilare Viktor Löwen, 
Peter Schulz, Helmut Potthast, Florian Stump und Antonius Schäper-
meier.  Fotos: privat

re zahlreichen Industriekunden 
aus der Region. 
Zum 1. August 2000 unter-
schrieb Peter Schulz seinen 
Lehrvertrag und ist dem Un-
ternehmen seit 25 Jahren als 
Monteur treu geblieben. Seit 
2015 gehört er zur Industrieab-
teilung, wo er als Obermonteur 
unter anderem für die Errich-

tung von Verbrauchermärk-
ten und den Bereich Kühlung 
und Klimatechnik verantwort-
lich ist.
Mit der Ausbildung zum An-
lagenmechaniker startete Vik-
tor Löwen vor 15 Jahren sei-
nen Start in die Berufswelt. 
Heute ist er als Obermonteur 
in der Industrieabteilung tä-

– Anzeige –

Bei Heizung, Sanitär und Wärmetechnik bestens beraten  
Heizung-Sanitär Horstkemper: Erfahrenes und engagiertes Team mit großer Leistungspalette
Mastholte. Mit einem erfahrenen und engagierten Team ha-
ben wir uns auf die gesamte Leistungspalette in den Berei-
chen Heizung, Sanitär und Wärmetechnik spezialisiert. Wir 
sind dabei sowohl für private Haushalte als auch für die In-
dustrie tätig. Unsere Leistungen: 

Heizungsinstallation: Wir in-
stallieren moderne Heizungs-
systeme auf dem neuesten Stand 
der Technik: Wärmepumpen, 
 Gas-, Öl-, Pellet- und Hack-
schnitzelheizungen sowie 
Brennwerttechnik. Auch im 
Umgang mit klassischen und 
alternativen Energieträgern 
verfügen wir über langjährige 
Erfahrung – Wir bieten indi-
viduelle Lösungen, die zu Ih-
rem Gebäude und Energiebe-
darf passen. 
Sanitär & Badmodernisie-
rung: Individuelle Planung 
und Umsetzung von Neubä-
dern und Modernisierungen im 
privaten und gewerblichen Be-

tig und betreut dort vor allem 
Großkesselanlagen und Luft-
leitungssysteme.
Am 1. August 2015 begann 
Florian Stump nach einem 
Schülerpraktikum seine Aus-
bildung zum Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik. Nach mehreren 
Jahren im Neubau von Ein- 
und Mehrfamilienhäusern ist 
er nun seit fünf Jahren haupt-
verantwortlicher Monteur im 
Bereich Wärmepumpen – „Mit 
großer Dankbarkeit und Aner-
kennung möchten wir in die-
sem Jahr fünf besondere Jubi-
läen in unserem Unternehmen 
feiern. Unsere Jubilare stehen 
sinnbildlich für Fachkompe-
tenz, Verlässlichkeit und eine 
starke Verbundenheit mit un-
serem Handwerk – Werte, die 
unser Unternehmen seit Jahr-
zehnten prägen.“

reich. Dienstleistungen: Neu-
bau, Umbau, Reparatur, Instal-
lation von Enthärtungsanlagen.  
Erneuerbare Energien & In-
dustrieanlagen: Umsetzung 
umweltfreundlicher Heiztech-
nik wie Solar- und Wärme-
pumpensysteme. Planung und 
Realisierung energieeffizienter 
sowie klimatischer Anlagen, 
auch im Industriebereich.  
Beratung, Planung & Ser-
vice: Ganzheitliche Betreuung 
vom ersten Beratungsgespräch 
über Planung und Umsetzung 
bis zum Service und Wartung. 
Ausgebildete Experten wie 
Energieberater und Meister sor-
gen für nachhaltige Lösungen. 
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Die neuen Auszubildenden (v.l.): Andre Lübbert, Alexander Fischer, 
Julian Flatken mit Firmenchef Alexander Milsmann.

– Anzeige –

Jubilare bei Hollenbeck Holzbau
„frisches Blut“ benötigt. „Wir 
haben eine ausgewogene Mi-
schung aus jungen und erfah-
renen Mitarbeiten, freuen uns 
aber weiter über neue Kräfte 
in diesem abwechslungsrei-
chen Beruf.“ 
Von links: Falco Hollenbeck, 
Franz-Josef Altefrohne (15 
Jahre), Burkhard Füchtenkort 
(20 Jahre), Wilhelm Wolke (20 
Jahre), Daniel Stoltz, Adam 
Dubielski (15 Jahre), Maik 
Strüber (15 Jahre), Frank Brie-
ger (15 Jahre) und Frank Hol-
lenbeck. Foto: privat

Rheda-Wiedenbrück. Holz 
ist ein natürlicher, nachwach-
sender Rohstoff. Der moder-
ne Holzbau ist seit nunmehr 
28 Jahren die Stärke von Hol-
lenbeck Holzbau aus Rheda- 
Wiedenbrück.
Sechs Mitarbeiter konnten 
jetzt ihr Dienstjubiläum fei-
ern. „Wir bedanken uns bei 
allen Mitarbeitern und freuen 
uns auf die nächsten Jahre mit 
euch im Team“, so Frank Hol-
lenbeck, der darauf aufmerk-
sam macht, dass auch das ein-
gespielte Team immer wieder 

– Anzeige –

Heidi Schrön verstorben
Kontaktgruppe trauert um Gründungsmitglied

Rietberg. Die Deutsch-Tür-
kische Kontaktgruppe Riet-
berg nimmt Abschied von 
ihrem Gründungsmitglied 
Heidi Schrön, die im Juli im 
Alter von 79 Jahren verstarb.
1980, zu einer Zeit als Lo-
kalpolitiker offen darüber 
nachdachten, ob die Ge-
meinschaf tsgrundschule 
-heute die Emsschule- eine 
„Koranschule“ werden wür-
de, gründete sie zusammen 
mit Eltern und Lehrerinnen 
die Deutsch-Türkische Kon-
taktgruppe Rietberg. 
Heidi Schrön erkannte das 
gesamt-gesel lschaft l iche 
Problem und traf dabei auf 
ein nach wie vor aktuelles 
Thema: damals Völkerver-
ständigung heute Integrati-
on genannt. Sie widmete sich 
unnachgiebig darum, die La-
ge der vorwiegend türkischen 

Fami l ien , 
die zumeist 
g e s u n d -
h e i t s g e -
f ährdende 
Arbeitsplät-
ze ausgeübt 

und in menschenunwürdigen 
Behausungen keinen Kontakt 
zu Rietbergern hatten, zu ver-
bessern. Es war ihr das größte 
Anliegen zwischen Kirchen-
vertretern, Stadtverwaltung 
und Politikern zu vermitteln 
und eine Stimme für unge-
hörte Ausländer zu sein. Ih-
rem Einsatz ist es zu verdan-
ken, dass erste Sprachkurse 
gegründet, Spielgruppen er-
öffnet und Hausaufgabenhil-
fen eingerichtet wurden. Sie 
blieb standhaft an der Seite 
der Schwächsten und setz-
te sich für den gegenseitigen 
Abbau von Vorurteilen ein.

Drei neue Auszubildende
Zum 1. August 2025 starten 
drei neue Auszubildende ih-
re Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik in 
unserem Unternehmen: An-
dre Lübbert, Alexander Fi-
scher und Julian Flatken.
Alle drei Nachwuchskräfte 
haben zuvor bereits ein Prak-
tikum bei uns absolviert und 
konnten erste Einblicke in 
unserem Handwerk gewin-
nen. Die Ausbildung zum 
Anlagenmechaniker SHK 
ist ein zukunftssicherer Be-
ruf mit besten Perspektiven – 
von der Installation moderner 
Heizsysteme über energieeffi-
ziente Gebäudetechnik bis hin 
zu nachhaltigen Lösungen im 
Bereich Trinkwasser und Kli-

matisierung. Wir wünschen 
unseren neuen Auszubilden-
den einen erfolgreichen Start 
und viel Freude an ihrer Aus-
bildung!

Jetzt bewerben für 2026!
Auch für das Ausbildungsjahr 
2026 suchen wir wieder en-
gagierte und motivierte Aus-
zubildende. Wer handwerk-
liches Geschick mitbringt, 
gerne im Team arbeitet und 
einen Beruf mit Zukunft ler-
nen möchte, kann sich ab so-
fort bewerben – gerne auch 
mit einem vorherigen Prak-
tikum!

Mehr Informationen gibt es 
auf unserer Website oder di-
rekt bei uns im Büro.
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– Anzeige –
20. – 24. August 2025

SPORTWERBEWOCHE IN BOKEL

Programm

 17.00  Uhr  C-Jugend-Turnier

 17.00  Uhr  F-Jugend-Turnier
 19.30  Uhr  Freundschaftsspiel der SG Bokel

 18.00  Uhr  Menschenkicker-Turnier
 18.30  Uhr   Alte Herren SG Bokel -Alte Herren 
   GW Langenberg (Hopi-Cup)

      
 11.00  Uhr  E2/D2-Jugend Turnier
 15.30  Uhr  E1/D1-Jugend Turnier
  
 

 10.30  Uhr  Volkslauf
 12.00  Uhr  G-Jugend Turnier
 15.00  Uhr   SMädchen Turnier  
 17.00  Uhr   Young Rebels Bokel 3-gegen-3  
 ab 14.00  Uhr  Kinderprogramm

Donnerstag, 21. August

Mittwoch, 20. August

Freitag, 22. August

Samstag, 23. August

Sonntag, 24. August

Kupferstraße 19  

33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/ 90 15 70 

Telefax 0 52 42/ 90 15 71

info@hollenbeck-holzbau.de 

www. hollenbeck-holzbau.de

Wir wünschen allen Sportlern und Besuchern  
viel Spaß bei der Sportwerbewoche in Bokel!

• 3D-Achsmessstand
• Ankauf und Verkauf
• Karosseriearbeiten
• TÜV / AU
• Reifendienst
• Instandsetzung
•  Getriebeölwechsel mit 

Spülung

Industriestraße 34 • 33397 Rietberg 
Telefon 05244/77622
Telefax 05244/906768
mail@luecke-kfz.de • www.luecke-kfz.de

Wir wünschen viel Spaß bei der 

Sportwerbewoche in Bokel!

Jugendturniere auch ein
Spiegelbild des Vereins
Bokeler Volkslauf am Sonntag spricht alle an

Bokel.  (rdp). Die Sportwerbe-
woche der SG Bokel vom 20. 
bis 24. August wird nicht nur 
wieder ein Spiegelbild des in 
allen Bereichen aktiven Fuß-
ballvereins, sondern lockt in 
diesem Jahr zusätzlich noch 
mit dem Volkslauf auch die 
Breitensportler und Lauffreun-
de nach Bokel.
Über die ersten Anmeldun-
gen für den Volkslauf konnte 
sich die SG Bokel bereits freu-
en. Doch es sind noch genug 
Startplätze frei, so dass eine 
Anmeldung immer noch mög-
lich ist. Gespannt darf man 
auf den Bambini-Lauf sein, 
der um 10 Uhr beginnt und 
die Begeisterung der jüngsten 
Athleten zeigen wird. Nach 
dem Startschuss müssen die 
Kinder eine Runde um den 
Sportplatz laufen.
Zwei Strecken stehen dann 

für die Läuferinnen und Läu-
fer ab 10.30 Uhr zur Auswahl. 
Startpunkt ist am Tennisplatz, 
um dann wahlweise über sechs 
oder zwölf Kilometer die Her-
ausforderung anzunehmen.
Auf dem Fußballplatz stehen 
an den ersten beiden Tagen die 
Nachwuchsfußballer im Blick-
punkt. C-Jugend (Mittwoch) 
und F-Jugend (Donnerstag) 
werden jeweils ab 17 Uhr auf 
Torejagd gehen. Am 21. Au-
gust können die Jüngsten dann 
auch von den Großen lernen. 
Denn um 19.30 Uhr plant die 
erste Mannschaft ein Freund-
schaftsspiel – Gegner ist zum 
Redaktionsschluss noch offen.
Gaudi und Ehrgeiz geben sich 
gewohnt beim Menschenki-
cker-Turnier am Freitag (18 
Uhr) die Hand. Meterpokal so-
wie eine Begegnung der Alten 
Herren schließen sich, bevor 
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– Anzeige –

SPORTWERBEWOCHE IN BOKEL
20. – 24. August 2025

A. BOHMEIER GmbH 
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau 
landwirtschaftliches Bauen 
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8 
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16 

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2024 die besten Wünsche!

Wir wünschen viel Spaß 
bei der Sportwoche Bokel!

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 17.00 Uhr und Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr – Besuchen Sie uns!

Schalten Sie 
Ihre Anzeige 
im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Grenzweg 16, Bokel
Tel.: 0 52 44 – 974 30 30

Die Fahrschule
Modul 1 : 09.08. | 20.8.
Modul 3: 16.08. | 21.8.
Modul 2: 18.08. 
Modul 5:  19.08. 
Modul 4: 22.08 | 23.8. 

33449 Langenberg
Mobil 01 77 - 754 3 754
borgdorf@t-online.de

AKTIONSMODELL 2025

statt

NUR

,-*
399,-

• Schnittbreite: 41 cm
• Grasfangsack: 42 Liter
• Antriebsart: Schiebemäher
• Motor: Honda GCVx 145 Motor
• Gehäuse: Stahlblech

Benzinrasenmäher 
(IZY) HRG 416C1 PK  

* Unverbindliche Preisempfehlung von Honda 
Deutschland. Gültig bis 30.09.202 .
Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern.
Stand 01/2023. Für Druckfehler keine Haftung.

5

Brockstr. 11
33397 Rietberg-Bokel

05248-7860

rasenmaeher-kleinemeier.de

am Abend die Schwarz-Gel-
be Sommernacht eröffnet wird. 
DJ Jadox legt dann wieder auf 
und wird zum Mittanzen ani-
mieren. Dazu ist ein großes 
Zelt aufgebaut, so dass die 
Party bei jedem Wetter stei-
gen kann.
Der Samstag gehört nochmals 
der Jugend (E und D) auf dem 
Sportplatz. Ebenso nach dem 
Volkslauf am Sonntag: G-Ju-
gend, Mädchen und Young 
Rebels. Dabei wird auf Air-
pitch-Feldern mit Bande ge-
spielt. Zeitgleich läuft ein un-
terhaltsames Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Kinderolympi-
ade und Kinderschminken.

Hintergrund:
Der Deutsche Fußballbund hat 
die Spielform für die Bambi-
nis - also G-Jugend - wie folgt 
festgelegt und damit ein inte-

ressantes Turnier eröffnet: Es 
wird im 2 gegen 2 oder 3 ge-
gen 3 gespielt (Spielfeldgröße: 
16 x 20 m bis 28 x 22 m). Je-
des Team hat maximal zwei 
Einwechselspieler. Gespielt 
wird auf vier Mini-Tore, je-
de Mannschaft verteidigt al-
so zwei Tore. Tore dürfen erst 
ab der Mittellinie (2 gegen 
2) oder in einer Sechs-Me-
ter-Schusszone (3 gegen 3) er-
zielt werden, einen Torwart 
gibt es nicht. Nach jedem Tor 
wechseln beide Mannschaf-
ten automatisch jeweils einen 
Spieler. Gespielt wird in einer 
Art Turnierform, empfohlen 
sind bis zu sieben Durchgän-
ge à maximal zehn Minuten. 
Nach jedem Durchgang gehen 
die Gewinnerteams jeweils ein 
Spielfeld weiter, die Verlierer-
teams jeweils um ein Spielfeld 
zurück.  Fotos: RSA/Pfaff
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Hobbymaler 
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet dieses Jahr wie-
der eine Hobbymaler-Aus-
stellung. Sie findet vom 5. 
bis 26. Oktober im Hei-
matforum Alte Volksschu-
le Neuenkirchen statt. Wer 
teilnehmen möchte und sei-
ne Werke ausstellen kann, 
ist willkommen. Anmeldun-
gen und Infos hierzu nimmt 
Adelheid Wolframm, Tel.: 
05244/1401 entgegen, oder 
unter info2@heimatverein- 
neuenkirchen.de.

Fitness-Kurs
Mastholte. Der  letzte Fit - 
ness-Kurs am See in Mast- 
holte findet vom 11. Au-
gust bis 22. September statt. 
Treffpunkt ist jeweils mon-
tags um 18 Uhr am Parkplatz 
Miniburg. Die Teilnehmen-
den sollten Handtuch, Ge-
tränke, Thera-Band und eine 
Sportmatte mitbringen. In-
fos und Anmeldungen unter 
0160/3054609.

Tour de Rietberg
Varensell. Rietbergs Stadt-
teil Varensell ist das Ziel der 
nächsten „Tour de Rietberg“ 
von Bürgermeister Andreas 
Sunder. Für Donnerstag, 
14. August, lädt er alle 
Bürgerinnen und Bürger 
ein, mit ihm aktuelle Orte 
der Stadtentwicklung zu 
besuchen. Start ist um 18 
Uhr an der Abteikirche. 
Von dort aus geht es weiter 
zu einem Neubauprojekt 
mit neuen Wohnungen an 
der Straße Im Erlei 51 (ca. 
18.20 Uhr). Außerdem will 
Andreas Sunder die Turn-
halle zeigen (ca. 18.50 Uhr), 
die einen neuen Sportboden 
erhalten halt. Abschluss 
mit einem Imbiss (ca. 19.30 
Uhr) soll sein an der Reit-
halle am Brüningsweg. 

Dank an die „kleinen wertvollen“ Helfer 
Generalversammlung SV RW 1950 e.V. Mastholte mit imposanter Bilanz

Der Fokus liegt nun auf die Er-
richtung des Kunstrasenplat-
zes an der Riekstraße und die 
gleichzeitige Umwandlung des 
Gummiplatzes in einen Mul-
ticourt-Kunstrasenplatz. Diet-
mar Wieck-Grauthoff betont: 
„Eine wahnsinnige Aufgabe, 
die all unser Ehrenamt, nicht 
nur, aber vor allen der Fußball-
abteilung abverlangen wird.“
Noch ausstehend ist der positi-
ve Förderbescheid des Landes 
NRW für den Multicourt. Für 
die finanzielle Unterstützung 
der Projekte dankte der Vorsit-
zende der Stadt Rietberg und 
den Sponsoren.
Abschließend erklärt Diet-
mar Wieck-Grauthoff: „Sollte 
das alles klappen, haben wir in 
den letzten fünf Jahren alle drei 
Standorte, Tennisplätze und 
kürzlich auch das Tennisheim, 
Umkleideräume am Sportheim 
und Umbau der Geläufe an der 
Riekstraße, auf den neusten 
Stand gesetzt. Alles in Eigen-
regie unter Führung der Abtei-
lungen. Das macht Ehrenamt 
aus und das ist gut investiertes 
Geld für unseren Verein und 
unseren Ort. Darauf kann man 
stolz sein und aufbauen.“
Der geschäftsführende Vor-
stand setzt sich damit weiter 
wie folgt zusammen: Dietmar 
Wieck-Grauthoff (1.Vorsitzen-
der), Marc Buntrock (2. Vorsit-
zender), Florian Giesecke-Uell-
ner (3. Vorsitzender), Gottfried 
Walter (2. Geschäftsführer), 
Lara Thiesmann (1. Schrift-
führerin), Matthias Stallein 
(2. Schriftführer).
Mit 1615 Mitgliedern (Stand 
01.01.2025, +89) erreicht der 
Verein einen neuen Höchst-
stand. Alle Abteilungen ver-
zeichnen einen leichten Zu-

Mastholte. In seinen Eröffnungsworten 
dankte der Vereinsvorsitzende Dietmar 
Wieck-Grauthoff allen, die den Verein im 
vergangenen Jahr unterstützt und gefördert 
haben. Insbesondere hebt er auch die vie-
len kleinen Helfer hervor: die Zeitnehmer 

im Handball, die Kassierer bei den Meister-
schaftsspielen, die, die Tennisplätze pf le-
gen, die Spielfelder abkreiden, die Wäsche 
waschen oder die Pressearbeit machen und 
viele mehr. „Ihr seid ein ganz wertvoller Teil 
unserer Rot-Weißen Familie.“

Bernd Strotkötter und Gottfried 
Walter erhielten die goldene Ver-
dienstnadel bei der Mitgliederver-
sammlung. Fotos: privat

Sportler des Jahres: Bernhard Bol-
te und Elisa Millentrup.

Die Mannschaft des Jahres von RW Mastholte; Dominik Brand, Ina 
Wiesemann, Denise Hollenhorst, Marie Sonntag, Benita Fortmeier, 
 Jenny Wieck, Annika Stollhans, Reiner Konikowski und Frederik Brand.  

wachs und dementsprechend 
positiv fielen die Berichte aus 
den Abteilungen aus.
Die Breitensportabteilung ist 
mit 523 Mitgliedern die größ-
te Abteilung und seit diesem 
Jahr gibt es auch wieder eine 
Kinderturngruppe für Kinder 
vom 1. bis 3. Schuljahr. Die 
Tischtennisabteilung geht in 
der kommenden Saison mit 
insgesamt sechs Mannschaf-
ten an den Start – davon 2 Ju-
gendmannschaften.
Auch die Fußballabteilung 
konnte deutlich an Mitglie-
dern zulegen und damit den 
eingeschlagenen Weg mit ei-
ner neuen Vorstandsriege so-
wie einem neuen Trainerstab 
erfolgreich fortsetzen. 
Neben der Homepage bietet 
der Verein seit kurzem nicht 
nur seinen Mitgliedern eine 
Vereins-App an. Alle, die sich 
über das Mastholter Sportan-
gebot informieren wollen, sind 
herzlich eingeladen die App 
einmal zu testen und sich an-
zumelden. (Mehr online auf 
der RSA-Homepage.)
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RIETBERG

Für lebenswerte Siedlungen
Für lebendige Nachbarschaften
Für ausreichend Parkplätze auf dem Grundstück

Wohnqualität erhalten 
– Bauen, was ins Ortsbild passt

Investitionen auf die Straße bringen 
– Buckelpisten beseitigen
Für ein intaktes Straßen- und Wegenetz
Für mehr Fahrradwege
Für eine gute Vernetzung mit Kreis, Land und Bund
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Familienanzeigen

Heinz Siewer 13. Oktober 1957
-

20. August 2024Was bleibt, ist die allerbeste Zeit.
Du fehlst!
Deine Silvia, Sabine, Frank, Janne, Heiko, Carina, Luisa, 
Werner, Christa, Hubert & Ingeborg mit Familie

Wir begehen das erste Jahresseelenamt am Donnerstag, 
dem 21. August 2025, um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Margareta in Rietberg-Neuenkirchen.

, Luisa,

Vintage Bike 
Tour Mastholte
Mastholte. Zu seiner 3.  
Ausfahrt der Vintage Bike 
Tour 2025 lädt der Heimat-
verein Mastholte am Sams-
tag, 30. August, ein. Ab 
13.30 Uhr läuft das Treffen 
und die Registrierung am 
Heimathaus. Abfahrt ist um 
14 Uhr. Auf der rund 18 Ki-
lometer langen Strecke wer-
den zwei Stopps auf Bauern-
höfen der Region eingelegt. 
Gegen 17 Uhr wird das Hei-
mathaus wieder erreicht. In-
fos und Anmeldung unter 
www.vintage-bikes-owl.de

Als Stadt bereits Mitte des 13. Jahrhunderts geplant 
Ausgrabungen beim Neubauvorhaben am Klingenhagen bringen neue Erkenntnisse zur Geschichte

Nach Abrissarbeiten am Klin-
genhagen 17–19, um dort ein 
Neubauvorhaben zu realisieren, 
stieß ein Grabungsteam des 
Landschaftsverbandes Westfa-
len Lippe (LWL) auf Überres-
te aus der Entstehungszeit der 
mittelalterlichen Stadt Riet-
berg. „Archäologische Fun-
de und gut erhaltene mittelal-
terliche Hölzer lassen darauf 
schließen, dass eine bisherige 
Annahme neu gedacht werden 
muss“, so Marianne Moser, 
Grabungsleiterin des Teams 
am Klingenhagen.
Der kleine Markt und eine Be-
bauung beiderseits der heutigen 
Rügenstraße – datiert um 1240 
– waren nach Forschungen bis-
her die Kernpunkte der Stadt, 
die erst in den nachfolgenden 
Jahrhunderten um das heutige 
Altstadtgebiet erweitert wur-
de. Die Ausgrabungen bewie-
sen nun aber, dass die Stadt 
schon in der Mitte des 13. Jahr-
hunderts geplant angelegt und 
großflächiger gewesen sei.
Das habe sich, so die LWL-Ex-

Rietberg (rdp). „Rietberg war von Beginn an eine Planstadt“, 
stellt Dr. Sven Spiong, Leiter der Außenstelle Bielefeld der 
LWL-Archäologie, fest. Damit liege der Ursprung der Alt-

stadt im Mittelalter. Nach Ausgrabungen am Klingenhagen 
stehe fest, dass die um Mitte des 13. Jahrhunderts angelegte 
Stadt bereits von Beginn an großflächig bebaut war.

Klingenhagens hatte somit zwei 
Zwecke: Verteidigungsfunktion 
und Hochwasserschutz.
Die Ausgrabungen lassen auch 
daraus schließen, dass sich im 
vorderen Bereich eher Wohn-
bebauung befand, während 
im hinteren Teil die Nutzung 
noch offen ist. Ein Gewerbe 
sei möglich.
Etwa drei bis vier Wochen 
werden die Archäologen noch 
ausgraben und forschen. 

Die Überreste aus der Frühzeit der mittelalterlichen Stadt lassen für 
die LWL-Archäologie den Schluss zu, dass Rietberg schon Mitte des 13. 
Jahrhunderts als angelegte Stadt geplant war.  Fotos: RSA/Pfaff

perten, schon bei einer Ausgra-
bung 2022 in der Sennstraße 
2-4 angedeutet. Archäologin 
Marianne Moser erklärt zu 
den Fundstücken am Klingen-
hagen: „Das Bruchstück eines 
Kruges aus dem Töpfereizen-
trum Siegburg liefert uns den 
ersten sicheren Anhaltspunkt 
für diese frühe Datierung. Die 
guten Erhaltungsbedingungen 
für Holz werden es uns hoffent-
lich ermöglichen, weitere frühe 

Daten anhand der Jahrringe der 
Bäume festzumachen.“
Schon damals gehörte der Be-
reich des heutigen Klingenha-
gen zum Überflutungsbereich 
der Ems. „Es war eine feuch-
te Senke, so dass Schwellen der 
Fachwerkhäuser teilweise auf 
Pfosten gelegt werden muss-
ten, die bis tief in den anste-
henden Sand reichten“, erläu-
tert Dr. Sven Spiong. Der Wall 
der Stadtbefestigung südlich des 

Marianne Moser - Grabungsleite-
rin freut sich über die ersten Funde 
am Klingenhagen.
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Auf dem Foto der Rietberg-Kandidaten sind zu sehen (v.l.): Dirk Auster-
mann, Melanie Haarannen, Frank Schnatmann, Marco Talarico, The-
resa Funke, Dominik Hollenbeck und Mario Kleinemeier.   Fotos: privat

CDU mit starken Kandidaten für die Kommunalwahl
Ortsteil Rietberg erstmalig mit 7 Wahlbezirken - Mischung aus Erfahrung und frischen Impulsen

Rietberg. Es geht los. Der 
CDU Ortsverband Riet-
berg präsentiert ein engagier-
tes Kandidaten-Team für die 
Kommunalwahl 2025. Es be-
steht aus langjährigen, erfahre-
nen Ratsmitgliedern und auch 
aus neuen Kräften, die frischen 
Wind mitbringen. „Mit diesem 
starken Team bringen wir so-
wohl Erfahrung als auch fri-
sche Impulse in den Rat. Wir 
kennen die Herausforderun-
gen, die unsere Stadt bewe-
gen, und bieten Lösungen, die 
nah am Alltag der Menschen 
sind“, ist sich Ortsunionsvor-
sitzender und Ortsvorsteher 
Bertwald Adrian sicher.
Frank Schnatmann und Dirk 
Austermann (Wahlbezirk 13 
und 17) engagieren sich im 
Bereich Bauen und Stadtent-
wicklung. Frank Schnatmann 
bringt als Bauingenieur umfas-
sende fachliche Kompetenz für 
alle städtischen Bauvorhaben 
ein. Dirk Austermann profi-
tiert von seiner langjährigen 
Erfahrung als Verwaltungsan-
gestellter und leitet seit einigen 
Jahren den Bau- und Verkehrs-
ausschuss der Stadt Rietberg. 

„Wir setzen uns dafür ein, dass 
Rietberg nachhaltig und ver-
antwortungsvoll wächst“, sind 
sich die beiden einig.
Die Themen Finanzen und 
Steuern liegen Marco Talari-
co und Dominik Hollenbeck 
(Wahlbezirk 16 und 15) am 
Herzen. Marco Talarico lei-
tet seit vielen Jahren erfolg-
reich die CDU-Fraktion und 
tritt gleichzeitig erstmalig als 
Bürgermeisterkandidat in der 
Stadt der schönen Giebel an. 
Dominik Hollenbeck ist es als 
Neuling wichtig, Entschei-

dungen ausschließlich fakten-
basiert zu treffen und große 
Investitionen sorgsam abzu-
wägen. Beide setzen sich für 
eine solide Haushaltsführung, 
nachhaltige Investitionen und 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Steuergeldern ein.
Familie, Bildung und Schule 
sind zentrale Themen für The-
resa Funke und Melanie Haa-
rannen (Wahlbezirk 18 und 
12). Die beiden Pädagoginnen 
wissen aus eigener Erfahrung, 
worauf es Familien in Rietberg 
ankommt: Gute Bildung, fami-

lienfreundliche Strukturen und 
attraktive Freizeitangebote. 
Melanie Haarannen bringt als 
Schulpf legschaftsvorsitzende 
des Gymnasiums Nepomucen-
um und als Vorsitzende des 
Fördervereins der Emsschu-
le wertvolle Perspektiven ein. 
Die didaktische und schuli-
sche Sichtweise hingegen ist 
Theresa Funke als Gymnasi-
al-Lehrerin wichtig.
Mario Kleinemeier (Wahlbe-
zirk 14) engagiert sich in be-
sonderer Weise für Vereine und 
das Ehrenamt. Als Elektro-
meister mit ausgeprägtem lo-
kalem Engagement steht er für 
Bürgernähe und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt – Werte, 
die Rietberg auszeichnen. Weit 
über die Stadtgrenzen hinaus ist 
er durch sein langjähriges En-
gagement im Schützenwesen 
bekannt. Seit 2020 bekleidet er 
das Amt des Diözesanbundes-
meisters in der Erzdiözese Pa-
derborn, die rund 75.000 Mit-
glieder zählt. Die CDU Rietberg 
lädt herzlich ein, die Kandidaten 
persönlich kennenzulernen, ih-
re Ideen zu diskutieren und ge-
meinsam Zukunft zu gestalten.

Druffel. Die CDU Rietberg 
stellt ihren Kandidaten für 
den Wahlbezirk 2 (Druffel) 
zur Kommunalwahl 2025 vor. 
Erstmalig bewirbt sich Mario 
Kohl um ein politisches Amt. 
Damit setzt die CDU auf einen 
engagierten und gut vernetz-
ten Kandidaten, dem es Spaß 
macht zu kommunizieren und 
sich einzusetzen.
Mario Kohl ist 50 Jahre alt, 
lebt mit seiner Frau und sei-
nen zwei Söhnen in Varensell 
und ist als Vice President Sa-
les bei einem europäisch-trans-
atlantischen Glasfasernetzbe-
treiber tätig. Doch mindestens 

genauso wichtig: Er ist tief ver-
wurzelt im Vereinsleben, ins-
besondere in Druffel, wo er als 
engagiertes Mitglied der St. Jo-
hannes Schützenbruderschaft 
bekannt ist – und sogar ein-
mal König war. „Ich bin kein 
gebürtiger Druffeler, aber ich 
wurde hier mit offenen Armen 
aufgenommen. Das schätze ich 
bis heute!“, sagt Kohl. „Jetzt ist 
es an der Zeit, etwas zurück-
zugeben, Ich möchte mich für 
Druffel einsetzen und meine 
Ideen einbringen.“ 
Kohl ist seit 2022 CDU-Mit-
glied, war zuvor politisch un-
gebunden, fühlte sich aber zu-

nehmend verpf lichtet, selbst 
aktiv zu werden: „Nur meckern 
reicht nicht. Ich möchte gestal-
ten – für Druffel, für Rietberg 

und für unsere Kinder.“ Seine 
Schwerpunkte: Haushaltsdis-
ziplin, bürgernahe Politik und 
sinnvolle Projekte vor Ort. Be-
sonders wichtig ist ihm die en-
ge Zusammenarbeit mit Bür-
gern und Vereinen: „Was vor 
Ort zählt, entscheidet man 
nicht am Schreibtisch, sondern 
im direkten Gespräch.“
Die CDU Rietberg ist über-
zeugt: Mario Kohl bringt die 
richtige Mischung aus beruf-
licher Erfahrung, ehrenamt-
lichem Engagement und ge-
lebter Bürgernähe mit, um 
Druffel kraftvoll im Stadtrat 
zu vertreten.

Mario Kohl: Mit Herz und Haltung in den Stadtrat
CDU stellt Kandidaten für Druffel vor - Berufserfahrung, Ehrenamt und gelebte Bürgernähe

Mario Kohl kandidiert in Druffel.

– Anzeige –
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Mastholte: 3 ZKBB G-WC, 90 m², 
an ruhiges, älteres Ehepaar zu vermie-
ten. Tel. 0176-55727741
30, w, Pflegekraft, 3 Kinder 8/7/3 su-
chen ein Haus oder eine großzügige 
Whg. zur Miete. Dringend & herz-
lich Tel. 0176-74581748

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

LKW-Fahrer (m/w/d) mit CE + 95er 
für Tagestouren m. Mulde o. Tanker 
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob 
(0172) 523 45 10
Traktor- + Drescherfahrer (m/w/d) 
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob 
(0172) 523 45 10
Grundschullehrerin in Rietberg 
bietet Nachhilfe und/oder Hausauf-
gabenhilfe von Klasse 1-4. Tel. 0176 
83216744
LKW-Fahrer mit Führerschein Klas-
se CE/95 in Vollzeit ab sofort gesucht. 
Tel.: 05250-53487, Delbrück

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Verkaufe WoMo. Laika X696R, Ford 
Diesel, 103 kW, TÜV 03/26, Bj. 2008, 
3,85t (kann abgelastet werden), ca. 
92.000 km, gut erhalten, Einzelbet-
ten, Dusche uvm. Preis: verhandelbar. 
Näheres über 0175/2618213
Fiat Stilo Kom. Bj. 03, 1,6l, 103PS, 
ca. 225 tkm, TÜV 1.26, neuer Gene-
rat., Keilrippenriemen, Batt., Zündk., 
Bastler Export, FP 725€. Tel. 05258-
6053671

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Jungkanarien mit (15 €) und ohne 
(10 €) Haube zu verkaufen. Gelb und 
bunt. Tel. 0171-7447220
Offene Wellensittich-Ringe aus 
Alu, ca. 46 Stangen á 20 Stück, als 
Gesamtpaket zu verkaufen, 50€. Tel. 
0171-7447220
Zwei süße Hof-Kätzchen (12 Wo-
chen alt) suchen ein neues liebevolles 
Zuhause. Tel. 0160/96537387

Am Bahnhof 19 
33397 Rietberg

Telefon 
0 52 44/97 58 20

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Notdienst, Ärzte und 
 Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Zu verk. 3 Schwingstühle wie neu, 
wegen Umzug abzugeben, Stck. 25 
Euro. Tel. 9744699
LKW-Fahrer (m/w/d) mit CE + 95er 
für Tagestouren m. Mulde o. Tanker 
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob 
(0172) 523 45 10
Mini-Gefrierschrank 42 Ltr., 4 Ster-
ne, für Camping/Büro, weiß, nie ge-
braucht, OVP 159 €, für 70 € zu verk. 
Tel. 0160 5379083
Küchen- oder Esszimmer-Lampe, 2 
höhenverstellb. Pendelleuchten, Ha-
logen-Licht 12 V/35W, 29 €. Tel. 
05244-8972
Traktor- + Drescherfahrer (m/w/d) 
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob 
(0172) 523 45 10

Sonnenschutz für Terrassentür, 
Alu-Jalousette, weiß, 80 x 175, 18 €. 
Tel. 05244-8972
Carport Aludach, Sichtschutz, Licht-
schalter, Steckdose, 400€; ü. 20 Trö-
del-/ Flohm.-Bananenkisten je 10€. 
Tel. 05258-6053671
Alu-Bollerwagen, Licht, Teil Kupp-
lung, Heckklappe, 30€. Hetro Kühl-/
Gefrierkombi Ener.kla. A, 50€. Tel. 
05258-6053671
Elektrokabinenroller/elektr. Kran-
kenfahrstuhl, ohne Führerschein, 15 
km/h, steuerfrei, ideal für Senioren. 
Tel. 0171/1490931
Verk. gepfl. Metabo Hauswasser-
werk HWW 4500/25 mit Druck-
behälter, funktioniert tadellos. Tel. 
05246/935491
Verk. 1 Paar Sicherheitsschuhe Gr. 
43 m. Stahlkappe u. ölbeständiger 
Sohle, Ausführung S3, ungetragen. 
Tel. 05246/935491
Verk. Marley Bodenablauf Kunst-
stoff DN75 m. Geruchverschluss, 
Rostmaß 150x150mm, neu, wurde 
nie verbaut. Tel. 05246/935491
Roller 50ccm inkl. Vers. und Top-Ca-
se, VHB. Tel. 0160-90318088

Schützenjacke Varensell Größe 52/L 
abzugeben 50€. Tel.: 05244-3863
Schneider-Puppe verstellbar zu ver-
kaufen. Tel. 02944-6281
2 E-Bikes günstig abzugeben: Bata-
vus schw./grau, Kalkhoff weiß-schw., 
abnehmbare Batterie, mit Fahrradkof-
fer. Tel. 05244-2797
Reisebett für Kinder mit Matratze, 
Zustand sehr gut, keine Flecken- Ver-
unreinigung, zu verschenken. Tel. 2393
Top Damenrad Columbus Ri-
ver Town – gepflegt & tourentaug-
lich! Mehr Infos: https://tinyurl.com/ 
F-Columbus
Frauenbekleidungsbörse Herbst/
Winter am 13.09.2025 von 17 bis 
20.30 Uhr in Batenhorst. Nähere In-
fos: www.kleeblatt-ev.de
Carport 460x310m mit Sichtschutz, 
1 Fenster, Aludach o. Löcher, Steck-
dose, Lichtschalter, 350€; Bollerwagen 
Kup., Licht, 50€. Tel. 05258-6053671
2 Kart. PUR-Konzert 06.09.25, Gel-
senkirchen, Block 48, Reihe 10, für 
120,00€ zu verk. (statt 144,80€) T.: 
05242 47574 (AB)
Für Sammler: 2 Underberg-Blechdo-
sen 1 Stck. Jahr 1997, 1 Stck. Jahr 2007 
zu verkaufen., 10 € pro Stück VB mög-
lich. Tel. 0151-1496 7153
Kawasaki Z900, EZ: 01/23, Erst-
besitz, 15.600 km, 125 PS, schwarz, 
scheckheftgepflegt, zu verk., 8300€ 
Tel.: 0151-51801512

Container sind keine Mülleimer  
Kreis Gütersloh. „Altkleider-
container  sind kein Müllab-
ladeplatz”, sagt der Vorstand 
des DRK-Kreisverbandes 
Gütersloh, Dennis Schwoch. 
„Mehr und mehr häufen sich 
Beschwerden über den Zu-
stand an den Standorten – 
und mehr und mehr finden 
wir zudem lauter Sachen vor, 
die in den Behältern schlicht-
weg nichts zu suchen haben.”
Dass Sammel-Container 
auch des DRK für Altklei-
der und Schuhe zunehmend 
Zeitgenossen anlocken, die 
den Sinn der Sache offenbar 
nicht begreifen, ärgert die 
Verantwortlichen im Kreis-
verband und den Ortsge-
meinschaften gewaltig. Der 

eigentliche Zweck, gut er-
haltene Textilien einer sinn-
vollen Weiterverwertung 
zuzuführen trete mehr und 
mehr in den Hintergrund, 
so Schwoch weiter.  Drecki-
ge und zerrissene Bekleidung 
seien fehl am Platz.
Die nämlich darf seit Jahres-
beginn unter dem Begriff der 
Getrenntsammelpflicht nicht 
mehr im Restmüll landen, 
sondern muss zum Recyceln 
an den Wertstoffhöfen der 
Kommunen und des Kreises 
abgegeben werden. Offiziel-
le Abgabestellen hätten Öff-
nungszeiten und seien zudem 
nicht weit gestreut, die Be-
hälter indes stünden immer 
offen.
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Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten. Außenstelle für den 
Kreis Gütersloh: Kathrin Baumhus, 
wr- guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera-
tung-moselage.de
Muffin kegelt nach langer Pause lo-
cker ’ne 9 – Blume übt fleißig wei-
ter. Es gratuliert der 1. KC Umkegeln!
Besitze Voigtländer Vito CLR + Pen-
tax K1000. Wer kann mir die durch-
schauen? Das ich da wieder mit foto-
grafieren kann. Tel. 0151-1496 7153

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

21.08.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


